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Helfen mit Herz.
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futterhaus.de

DAS FUTTERHAUS Engelskirchen
Olpener Straße 59 | 51766 Engelskirchen

auf einen Artikel*
20%% 

*Ein Artikel entspricht einer Verkaufseinheit (z.B. einer Dose). Ausgenom-
men sind Sonderangebote, bereits reduzierte Ware, Geschenkkarten, 
Tiere, Aquarien/-Kombinationen, Bücher und Zeitschriften. Nur auf  
vorrätige Ware. Nur ein Coupon je Einkauf und Person. Nicht kombinier-
bar mit dem FUTTERKARTEN-Rabatt sowie anderen Gutscheinen und 
Aktionen. Gültig nur bei Vorlage dieses Coupons vom 12. – 20.5.2023 im 
DAS FUTTERHAUS Engelskirchen.

Gültig vom 12. – 20.5.2023

Fortsetzung der Titelseite auf Seite 13Fortsetzung der Titelseite auf Seite 13Fortsetzung der Titelseite auf Seite 13Fortsetzung der Titelseite auf Seite 13Fortsetzung der Titelseite auf Seite 13

Vereinsmeisterschießen der Looper Schützenbruderschaft

Gewinner aller Altersklassen Luftgewehr und KleinkaliberGewinner aller Altersklassen Luftgewehr und KleinkaliberGewinner aller Altersklassen Luftgewehr und KleinkaliberGewinner aller Altersklassen Luftgewehr und KleinkaliberGewinner aller Altersklassen Luftgewehr und Kleinkaliber

Am 29. April führte die Looper
Schützenbruderschaft ihr diesjäh-
riges Vereinsmeisterschießen aus.
Auch in diesem Jahr wurde zum
zweiten Mal unter den jüngsten
Mitgliedern (Bambini) beim Bo-
genschießen ein Vereinsmeister

erkoren. Lena Bourbonnes setzte
sich gegen ihre fünf Mitstreiter
durch und errang mit 73 Ringen
den ersten Platz.
In der Disziplin Luftgewehrschie-
ßen wurden folgende Ergebnisse
in den verschiedenen Altersklas-

sen erzielt: In der Jungschützen-
klasse 2 setzte sich Ludwig Grie-
mens mit 79 Ringen gegen seine
Mitstreiter durch. In der Schüt-
zenklasse, der Klasse 3, setzte

sich Anna-Lena Latz mit 83 von 90
möglichen Ringen gegen die star-
ke Konkurrenz durch und erhielt
somit die Vereinsmeistertafel der
Bruderschaft für ein Jahr.
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Voller Energie

für die Region
Fachvorträge

Unsere kostenlosen Online-Vorträge starten um 18 Uhr: 

Montag, 12. Juni 2023:

Steck die Sonne ein – einfach selbst Strom erzeugen

Montag, 11. September 2023:

Photovoltaik und Batteriespeicher

Montag, 09. Oktober 2023:

Modernisieren oder verkaufen? Ein Blick in die Zukunft

Gemeinsam mit unseren

bergischen Partnerkommunen 

und der Verbraucherzentrale 

informiert AggerEnergie als 

innovativer Fürsorger der 

Region über aktuelle 

Energiethemen.

aggerenergie.de/fachvorträge
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Regierungspräsident
besuchte die Gemeinde Engelskirchen
Seit einem halben Jahr ist Dr.
Thomas Wilk neuer Chef der
Bezirksregierung Köln. Auf
Einladung von Bürgermeister
Dr. Gero Karthaus kam er nun
zu einem Besuch in das Rat-
haus Engelskirchen. Dort zeig-
te er sich an dessen geschicht-
lichem und baulichem Hinter-
grund sehr interessiert.
Darüber hinaus wurde er über
die Besonderheiten der Ge-
meinde Engelskirchen vom
Rathauschef umfassend infor-
miert. Im weiteren Austausch,
an dem auch der Verwaltungs-
vorstand und die Fraktionsvor-
sitzenden teilnahmen, ging es
unter anderem um die Regio-
nalplanung, das Regionale
Projekt Alte Bücherfabrik, die
Schulentwicklung, die Ag-
gerstaus und das geplante
Höhlenerlebniszentrum. Dabei
machte der Regierungspräsi-
dent deutlich, dass er seine
Behörde als Partner der Kom-
munen versteht. Nach Eintrag
in das Goldene Buch der Ge-
meinde nahm Dr. Thomas Wilk
zahlreiche Eindrücke aus dem
Aggertal mit nach Köln. Bürgermeister Dr. Gero Karthaus zusammen mit Regierungspräsident Dr. Thomas Wilk vor dem RathausBürgermeister Dr. Gero Karthaus zusammen mit Regierungspräsident Dr. Thomas Wilk vor dem RathausBürgermeister Dr. Gero Karthaus zusammen mit Regierungspräsident Dr. Thomas Wilk vor dem RathausBürgermeister Dr. Gero Karthaus zusammen mit Regierungspräsident Dr. Thomas Wilk vor dem RathausBürgermeister Dr. Gero Karthaus zusammen mit Regierungspräsident Dr. Thomas Wilk vor dem Rathaus

Klimabeirat bildet
Arbeitsgruppen
Interessenten willkommen

In der Klimabeiratssitzung amIn der Klimabeiratssitzung amIn der Klimabeiratssitzung amIn der Klimabeiratssitzung amIn der Klimabeiratssitzung am
03.03.03.03.03. Mai 2023 wurden  Mai 2023 wurden  Mai 2023 wurden  Mai 2023 wurden  Mai 2023 wurden Arbeits-Arbeits-Arbeits-Arbeits-Arbeits-
gruppen ins Leben gerufen, diegruppen ins Leben gerufen, diegruppen ins Leben gerufen, diegruppen ins Leben gerufen, diegruppen ins Leben gerufen, die
Informationsangebote rund umInformationsangebote rund umInformationsangebote rund umInformationsangebote rund umInformationsangebote rund um
energetische Sanierungen erenergetische Sanierungen erenergetische Sanierungen erenergetische Sanierungen erenergetische Sanierungen er-----
arbeiten wollen.arbeiten wollen.arbeiten wollen.arbeiten wollen.arbeiten wollen.
Heizungsalternativen sowie
Dämmung und Sanierung sind
aktuell ein wichtiges Thema für
viele Immobilienbesitzer. Vor
diesem Hintergrund hat sich
der Klimabeirat mit dem The-
ma beschäftigt.
In der Sitzung des Beirates am
03.Mai 2023 wurde zunächst
die aktuelle Situation einge-
schätzt und im Anschluss rege
diskutiert, auf welchen Wegen
der Klimabeirat mit Informati-
ons- und Hilfestellungen die
Bürgerinnen und Bürger der
Gemeinde unterstützen kann.

In Arbeitsgruppen sollen die er-
arbeiteten Ansätze wie Infor-
m a t i o n s v e r a n s t a l t u n g e n ,
Nachbarschaftstreffen mit Pra-
xisbeispielen und mehr weiter
vertieft werden. Alle Informa-
tionen zu den Ideen finden Sie
im Ratsinformationssystem auf
der Internetseite der Gemein-
de Engelskirchen.
Gerne können engagierte In-
teressierte an den Arbeitsgrup-
pen teilnehmen. Hierzu ein-
fach Kontakt zu Marcel Sie-
bertz (02263-83106,
marcel.siebertz@engelskirchen.de)
aufnehmen.



Rundblick Engelskirchen – 12. Mai 2023 – Woche 19 – Nr. 10 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 5

10 Jahre Partnerschaft
Engelskirchen und Mogilno

FFFFFreundschaftliche Umarmung zwischen Bürgermeister Drreundschaftliche Umarmung zwischen Bürgermeister Drreundschaftliche Umarmung zwischen Bürgermeister Drreundschaftliche Umarmung zwischen Bürgermeister Drreundschaftliche Umarmung zwischen Bürgermeister Dr..... Gero Kart- Gero Kart- Gero Kart- Gero Kart- Gero Kart-
haus und Bürgermeister Leszek Duszynskihaus und Bürgermeister Leszek Duszynskihaus und Bürgermeister Leszek Duszynskihaus und Bürgermeister Leszek Duszynskihaus und Bürgermeister Leszek Duszynski

Auftritt des Chors „Hermantus“Auftritt des Chors „Hermantus“Auftritt des Chors „Hermantus“Auftritt des Chors „Hermantus“Auftritt des Chors „Hermantus“Erneuerung der PartnerschaftsurkundenErneuerung der PartnerschaftsurkundenErneuerung der PartnerschaftsurkundenErneuerung der PartnerschaftsurkundenErneuerung der Partnerschaftsurkunden

Anlässlich des 10-jährigen Jubiläums
der Partnerschaft zwischen Engels-
kirchen und Mogilno besuchte Bür-
germeister Leszek Duszynski zusam-
men mit seiner Delegation und dem
polnischen Chor „Hermantus“ die
Gemeinde Engelskirchen.
Neben dem Gästeprogramm, welches
eine Besichtigung des Engels-Platzes
und Ausflüge nach Köln und Bonn
bereitstellte, brachten sich auch die
polnischen Gäste ein: Bei einer Viel-
zahl an Auftritten, konnten die En-
gelskirchener Bürgerinnen und Bür-
ger den polnischen Chor erleben. Ob

im Ortskern, in den verschiedenen
Kirchen oder beim Benefizkonzert in
Osberghausen - der Chor sorgte für
Begeisterung.
Höhepunkt des Besuchs war am 29.
April die Feierlichkeit im Neuen Woll-
lager. Hier wurde der polnische Be-
such von Bürgermeister Dr. Gero Kar-
thaus empfangen und die Partner-
schaft durch eine Erneuerung der Ur-
kunden bekräftigt. Sowohl Engelskir-
chens Bürgermeister Dr. Gero Kart-
haus als auch Mogilnos Bürgermeis-
ter Leszek Duszynski betonten in ih-
ren Reden die Wichtigkeit der Part-

nerschaft in einem heutigen Europa
voller Herausforderungen und blick-
ten mit Dankbarkeit auf die letzten
10 Jahre zurück. Ebenfalls begrüßen
durfte der Bürgermeister den polni-
schen Vizekonsul Jan Krzymowski aus
Köln.
Für die musikalische Untermalung des
feierlichen Abends sorgte das Streich-

Duo von Maria Manemann-Frowein
und May Herbrandt von der Musik-
schule Engelskirchen.
Zum Abschluss des offiziellen Teils gab
der Chor „Hermantus“ die Euro-
pahymne zum Besten, woraufhin an-
schließend auf die Freundschaft an-
gestoßen und ein schöner gemeinsa-
mer Abend verbracht wurde.

‚

‚

‚‚‚‚‚
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Fit fürs Stadtradeln
Flohmarkt für Kinder- und Jugendräder am ATG
Das Aggertal-Gymnasium öffnet
am 24. Mai von 16 - 18 Uhr den
Schulhof für Familien, die ein ge-
brauchtes Kinder- oder Jugend-
rad (technisch guter Zustand)
zum Verkauf anbieten möchten
oder erwerben möchten.
RahmenprogrRahmenprogrRahmenprogrRahmenprogrRahmenprogramm des amm des amm des amm des amm des AAAAATGTGTGTGTG,,,,,
ADFC und des Klimaschutzma-ADFC und des Klimaschutzma-ADFC und des Klimaschutzma-ADFC und des Klimaschutzma-ADFC und des Klimaschutzma-
nagers der Gemeinde Engelskirnagers der Gemeinde Engelskirnagers der Gemeinde Engelskirnagers der Gemeinde Engelskirnagers der Gemeinde Engelskir-----
chen:chen:chen:chen:chen:
Versorgungsstand der Eine-Welt-
AG
Kurzparcours zum Testfahren
ADFC-Checkpoint „Wie sicher ist
mein Fahrrad?“
Informationspunkt zum Stadtra-
deln 2023 der Gemeinde Engels-
kirchen
HaftungsausschlussHaftungsausschlussHaftungsausschlussHaftungsausschlussHaftungsausschluss
Kauf und Verkauf von Rädern und
Zubehör unterliegen wie sonst
auch auf Flohmärkten privaten
Vereinbarungen. Das ATG und die
Kooperationspartner bieten
lediglich den organisatorischen
Rahmen.
Wir würden uns alle freuen, wenn
möglichst viele ungenutzte Rä-
der neue Besitzer und Besitze-
rinnen finden würden und der
Spaß am Fahrradfahren in Alltag
und Freizeit gefördert wird.
Verkäufer*innen von RädernVerkäufer*innen von RädernVerkäufer*innen von RädernVerkäufer*innen von RädernVerkäufer*innen von Rädern:
Bitte finden Sie sich bis 15.45

Fahrradabstellanlage am ATGFahrradabstellanlage am ATGFahrradabstellanlage am ATGFahrradabstellanlage am ATGFahrradabstellanlage am ATG

Uhr mit Ihrem Rad auf dem Schul-
hof ein - Auswahl des Standortes
entsprechend der Art des Fahrra-
des. Eine vorherige Anmeldung
ist nicht notwendig.
Bei starkem Regen entfällt die
Veranstaltung - dies wird auf
der Schulhomepage bekannt-

gegeben.
Ansprechpartner bei Rückfragen:
wenz@aggertal-gymnasium.de
AAAAATGTGTGTGTG-Organisationsteam Fit fürs
Stadtradeln, Thomas Dietz (ADFCADFCADFCADFCADFC
Engelskirchen) und Marcel Sie-
bertz (KlimaschutzmanagerKlimaschutzmanagerKlimaschutzmanagerKlimaschutzmanagerKlimaschutzmanager der
Gemeinde Engelskirchen)

Sia Korthaus
„Im Kreise der Bekloppten“

Am Samstag, 17. Juni 2023 um
20 Uhr ist Sia Korthaus, die
das Publikum in Engelskirchen
bereits in den vergangenen
Jahren begeistern konnte, im
Ratssaal zu Gast.
Wat?? Schon 25 Jahre Soloka-
barett? Da kommt einiges an
Blödsinn zusammen!
Mittlerweile geht Sia nach 3
Duos und 8 Soloprogrammen
in Deutschland in die 9. Run-
de. Auch
dieses Mal zeigt sie ihr kom-
plettes Spektrum der Darstel-
lungskunst: Schauspiel, Ge-
sang und Comedy im fliegen-
den Wechsel, und sie ist dabei
irre komisch. Viele liebgewon-
nene Figuren tauchen wieder
auf, u.a. Biggi, die mit schlich-
ten Worten die Welt erklärt,

Werner, auch nicht gerade ein
Hirnchirurg und die tabulose
Oma Emmi, die der Jugend so
manche Schamesröte ins Ge-
sicht treibt. Mit all diesen Al-
ter Egos und den aktuellen Ko-
mikern, die momentan unsere
Welt regieren, ist Sia Korthaus
mitten im Kreise der Beklopp-
ten.
Karten zum Preis von 19 € zu-
zügl. 1 € VVK. Gebühr (Abend-
kasse 23 €) sind an folgenden
Vorverkaufsstellen erhältlich:
• Gemeinde Engelskirchen

Bürgerbüro Tel.: (02263) 83/
401-405

• Schreibwaren Kurth, En-
gelskirchen Tel.: (02263)
901491

• Dat Lädchen Lüders, Rün-
deroth Tel.: (02263) 5413 Sia Korthaus. Foto: TanyaDavidowSia Korthaus. Foto: TanyaDavidowSia Korthaus. Foto: TanyaDavidowSia Korthaus. Foto: TanyaDavidowSia Korthaus. Foto: TanyaDavidow
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Eröffnung des Schülerinnen und
Schüler Wald-Labor im Urwald von Morgen

Schülerinnen und Schüler der GGS SchnellenbachSchülerinnen und Schüler der GGS SchnellenbachSchülerinnen und Schüler der GGS SchnellenbachSchülerinnen und Schüler der GGS SchnellenbachSchülerinnen und Schüler der GGS Schnellenbach

Passend am Tag des Baumes, 25. April
2023, konnte das Schülerinnen und
Schüler Wald-Labor im Urwald von
Morgen eröffnet werden. Alle Koope-
rationspartner freuten sich sehr, dass
dies im Rahmen des 1. Zukunftstages
- GGS Schnellenbach for future - statt-
finden konnte. Bürgermeister Dr. Gero
Karthaus und Martin Barth vom Re-
gionalforstamt Bergisch Land lobten
das Projekt und die Kooperation im
Sinne einer Bildung für nachhaltige
Entwicklung. Die Kinder der Klasse
3b haben bereits im Vorfeld einige
Arbeiten begleitet und Forschungs-
aufgaben formuliert. Heute arbeite-
ten sie in Gruppen an ihren Forscher-
aufgaben. Es ging um die Fragen,
welche Baumarten sich ausgesät ha-
ben, ob die gesäten Eicheln gekeimt
sind, und wie groß die ausgewählten
Bäumchen heute schon sind. Wie vie-

le der Stecklinge angewachsen sind,
und ob Rehe oder Hasen daran ge-
knabbert haben. Das Wald-Labor ist
mit einer Holz-Tafel, gemütlichen
Bänken und praktischen Wald-Tischen
eingerichtet. Hier gabt es heute für
alle Kinder und auch für die Gäste ein
leckeres Wald-Buffet mit Köstlichkei-
ten aus der Natur. Nachdem die For-
schungsergebnisse präsentiert und die
Eröffnungsreden gehalten waren, konn-
ten sich alle stärken. Denn die Tätig-
keiten am Mühlenberg machen nicht
nur schlau, sondern auch hungrig.
Der Kooperationsvertrag zwischen
der Gemeinde Engelskirchen und dem
Regionalforstamt Bergisch Land be-
inhaltet die Zusammenarbeit der
Bergischen Waldschule ® mit der
GGS Schnellenbach und anderen
Schulen. Seit 2019 arbeiten die Part-
ner zu den unterschiedlichsten The-

men im Rahmen der Bildung für nach-
haltige Entwicklung zusammen.
Sogar in der schwierigen Zeit der Pan-
demie konnten interessante Projek-
te auf die Beine gestellt werden, z.B.
das Insektenhotel.
Von Anfang an war allerdings der
Wunsch nach einem größeren Pro-
jekt da, als Angebot für alle Schulen.
Ein Schulwald auf dem Mühlenberg
in der Gemeinde Engelskirchen soll-
te entstehen. In der folgenden Pla-
nungsphase schien sich der Urwald-
gedanke und die Idee der Auffors-
tung durch Schülerinnen und Schü-
ler auszuschließen. In Gesprächen
mit dem Bürgermeister konnte dann
schnell eine Lösung gefunden wer-

den. Nicht der Mensch pflanzt, son-
dern die Natur hilft sich aus eigener
Kraft. Diese natürliche Sukzession
zu beobachten und zu vergleichen
ist nun das Ziel des Schülerinnen
und Schüler Wald-Labors im Urwald
von Morgen.
Eine Kooperation von
Bergische Waldschule®
Regionalforstamt Bergisch Land
GGS Schnellenbach
Gemeinde Engelskirchen

Ende: Gemeinde EngelskirchenEnde: Gemeinde EngelskirchenEnde: Gemeinde EngelskirchenEnde: Gemeinde EngelskirchenEnde: Gemeinde Engelskirchen

Julian & Roman Wasserfuhr zu Gast in Engelskirchen
„MOSAIC“

Wasserfuhr Brüder. Foto: NikolasMuellerWasserfuhr Brüder. Foto: NikolasMuellerWasserfuhr Brüder. Foto: NikolasMuellerWasserfuhr Brüder. Foto: NikolasMuellerWasserfuhr Brüder. Foto: NikolasMueller

Am Samstag, 03. Juni 2023Samstag, 03. Juni 2023Samstag, 03. Juni 2023Samstag, 03. Juni 2023Samstag, 03. Juni 2023 um 20.00
Uhr spielen Roman und Julian Was-
serfuhr im Ratssaal des Rathauses
Engelskirchen.
Julian und Roman Wasserfuhr haben
ihr Album-Debüt „Remember Chet“
(2006) bereits mit 17 bzw. 20 Jahren
eingespielt - eine Huldigung an Juli-
ans frühes Vorbild, den Trompeter
Chet Baker - und waren damit auf
begeisterte Resonanz gestoßen. Die
Zeit fand die Musik der Brüder „ver-
blüffend ungewöhnlich“, die Süddeut-
sche Zeitung bescheinigte Julian Was-
serfuhr einen „magischen Ton“, vor
allem aber schloss das breite Publi-
kum das Brüderpaar aus dem ver-
träumten Örtchen Hückeswagen in
seine Arme.
Nach sechs erfolgreichen Alben zäh-

len sie heute mit zu den renommier-
testen Jazz-Musikern in Deutschland.
„Mosaic“, so der Name des neuen
Albums der Brüder Wasserfuhr, be-
schreibt ihre musikalische Verarbei-
tung der letzten zwei Jahre. So unter-
schiedlich die einzelnen Titel und die
damit verbundenen Emotionen, so-
wie die Auswahl der Musiker und
Freunde auf diesem Album sind, so
ergibt es doch ein zusammenhän-
gendes Bild. Ein Mosaik, welches aus
den Erlebnissen, Gesprächen und Be-
gegnungen mit Menschen in dieser
Zeit entstanden ist.
Julian & Roman Wasserfuhr haben
einige Auszeichnungen und Preise er-
halten.
U.a. wurden Sie mit dem German
Jazz Award in Gold vom Bundesver-

band der Musikindustrie ausgezeich-
net.
BesetzungBesetzungBesetzungBesetzungBesetzung
Julian Wasserfuhr - Trompete
Roman Wasserfuhr - Piano
Karten zum Preis von 19 € zuzügl. 1 €
VVK. Gebühr (Abendkasse 23 €) sind
an folgenden Vorverkaufsstellen er-

hältlich:
Gemeinde Engelskirchen Bürgerbü-
ro Tel.: (02263) 83/401-405
Schreibwaren Kurth, Engelskirchen
Tel.: (02263) 901491
Dat Lädchen Lüders, Ründeroth Tel.:
(02263) 5413
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Sozialwahl 2023
Bis 31.5.23 Versichertenparlament wählen

Bis 31. Mai per Brief oder onlineBis 31. Mai per Brief oder onlineBis 31. Mai per Brief oder onlineBis 31. Mai per Brief oder onlineBis 31. Mai per Brief oder online
wählenwählenwählenwählenwählen

Die Sozialwahl läuft gerade in
Deutschland. Die Versicherten
wählen alle 6 Jahre in der dritt-
größten Wahl in Deutschland mit
52 Millionen Wahlberechtigten
ihre Sozialparlamente. Mit der
Wahl wird sichergestellt, dass die
Versicherten in Sachen Renten
und Gesundheit eine starke Stim-
me haben. Es gilt das Prinzip: Wer
Beiträge einzahlt oder eingezahlt
hat, der soll auch mitbestimmen.
Verwaltungsräte werden bei den
großen Krankenkassen (wie DAK,
TK und Barmer) gewählt. In der
Rentenversicherung werden die
Mitglieder der Vertreterversamm-
lung für die deutsche Rentenver-
sicherung Bund gesucht.
Die Sozialparlamente entschei-
den beispielsweise über Vorstän-
de, Haushalte und besondere Leis-

tungen (z.B. ärztliche Zweitmei-
nung, Impfungen etc.). In der Ren-
tenversicherung sorgen sie für die
Beratung vor Ort durch Versicher-
tenberater. Die Gewählten sorgen
also dafür, dass Gesundheit und
Renten funktionieren. Dabei ste-
hen keine Parteien zur Wahl, son-
dern Gewerkschaften und Verei-
ne, die sich sozialpolitisch orga-
nisieren und Experten für Rente
und Gesundheit in die Sozialpar-
lamente schicken.
Wolfgang Brelöhr, SPD-Fraktions-
chef der SPD Engelskirchen, nennt
10 gute Gründe für die Sozial-
wahl. Er wählt weil:
1. er für einen starken und fai-

ren Sozialstaat ist.
2. er da, wo er seine Beiträge

bezahle, mitbestimmen will.
3. in einer Demokratie Wählen

einfach dazugehört.
4. er der Politik die Zukunft

von Rente und Gesundheit
nicht allein überlassen
möchte.

5. Selbstverwaltung näher am
Menschen ist als staatliche
Verwaltung.

6. er mit seiner Stimme ein
Zeichen für soziale Sicher-
heit setzen will.

7. seine gewählten Vertrete-
rINNEN die Finanzen bei
Kranken- und Rentenversi-
cherung kontrollieren.

8. er selbst einen ganz kon-
kreten Nutzen von der
Selbstverwaltung hat.

9. Rente und Gesundheit für
ihn wichtige Themen sind.

10. er sich auch in schwierigen
Zeiten auf die Kranken- und

Rentenversicherung verlas-
sen will.

Bis zum 31.5.23 kann noch per
Brief- oder Onlinewahl abge-
stimmt werden. Weitere Informa-
tionen auf www.sozialwahl.de oder
über die SPD Engelskirchen.
Kontakt zur SPD Engelskirchen:
Homepage: spd-engelskirchen.de
Mailto: info@
spd-engelskirchen.de
www.facebook.com/
spd.engelskirchen

Wolfgang Brelöhr

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD
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Starkregen, Dürre, Waldsterben
Wie passen wir uns in Oberberg an die Folgen der Klimaveränderungen an?

Lukas Miebach, 3.v.r. mit Landrat Hagt, 3.v.l. und KreistagskollegenLukas Miebach, 3.v.r. mit Landrat Hagt, 3.v.l. und KreistagskollegenLukas Miebach, 3.v.r. mit Landrat Hagt, 3.v.l. und KreistagskollegenLukas Miebach, 3.v.r. mit Landrat Hagt, 3.v.l. und KreistagskollegenLukas Miebach, 3.v.r. mit Landrat Hagt, 3.v.l. und Kreistagskollegen

Mit dieser Frage beschäftigten
sich Experten aus Wissenschaft,
Wirtschaft, kommunalen Ver-
waltungen und Politik, um un-
sere Region gut für die Heraus-
forderungen der Gegenwart und
der Zukunft aufzustellen. Bei
der Auftaktveranstaltung für die
Erstellung eines interkommuna-
len Klimawandelanpassungs-
konzeptes am 24. April in der
Halle 32 tauschten sich das En-
gelskirchener Rats- und Kreis-
tagsmitglied Lukas Miebach
(3.v.r.) und andere Vertreter der
CDU-Kreistagsfraktion u.a. mit
Landrat Jochen Hagt (3.v.l.) und
Umweltdezernent Frank Herhaus
(1.v.l.) aus. Ziel des Projektes
ist es, dass nicht jede Stadt und
Gemeinde in Oberberg für sich
alleine arbeitet, sondern ge-
meinsam Lösungen für Oberberg
und darüber hinaus gefunden
werden. Lukas Miebach, Spre-
cher der oberbergischen CDU im
Kreisausschuss für Umwelt,

Landwirtschaft und Verbraucher-
fragen und frisch wiedergewähl-
ter stellvertretender Vorsitzen-
der der Kreistagsfraktion, war
es wichtig, bei der Veranstal-
tung dabei zu sein: „Extremwet-
terereignisse haben sich auch
in unserer oberbergischen Hei-
mat in den vergangenen Jahren
ungewöhnlich oft gehäuft. Die
Folgen langer Dürremonate lie-
gen in unserer waldreichen Re-
gion besonders traurig offen.
Vom Orkan Kyrill im Jahr 2007
über das Fichtensterben, den
Waldbrand in Gummersbach im
April 2020 bis hin zur Flut im
Sommer 2021 - Folgen des Kli-
mawandels sind schon heute da.
Deshalb sind es mittlerweile zwei
Seiten derselben Medaille: Wir
müssen einerseits den Klimawan-
del wirksam und effektiv bekämp-
fen - übrigens nicht durch Klebe-
aktivismus oder wahnwitzige Re-
novierungszwänge für Einfamili-
enhäuser. Wir müssen auf der an-

deren Seite aber lieber gestern
als heute dafür bereit sein, extre-
men Gefahrsituationen vorzubeu-
gen und im Bedarfsfall schnell und
effizient zu reagieren. Da geht es
um so etwas banales wie richti-
ges Verhalten bei Waldbrandge-

fahr, aber auch um Hochwasser-
schutz und das Krisenmanage-
ment von Kreis und Kommunen.
Es ist gut, wenn wir hier in Ober-
berg dabei an einem Strang zie-
hen.“

Marcus Dräger

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU
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Wie machen wir unsere Häuser klimaneutral?
Heizwende in Engelskirchen
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Bündnis 90 / Die GrünenBündnis 90 / Die GrünenBündnis 90 / Die GrünenBündnis 90 / Die GrünenBündnis 90 / Die Grünen

70 Prozent aller Häuser in En-
gelskirchen sind Einfamilien-
häuser. Weitere 20 Prozent ha-
ben noch eine Einliegerwoh-
nung. Von diesen Häusern sind
zwei Drittel über 40 Jahre alt.
Damit haben wir in Engelskir-
chen ein Problem, das wir lange
verdrängt haben. Seit aber klar
ist, dass Deutschland in weni-
gen Jahren klimaneutral sein
muss - und damit auch Engels-
kirchen - führt kein Weg daran
vorbei: wir müssen die Frage lö-
sen, wie wir klimaneutral woh-
nen und heizen können.
Das ist in den letzten Wochen -
bei aller Verunsicherung - klar

geworden: Die Umstellung wird
jeden betreffen - auch jeden En-
gelskirchener Einfamilienhaus-
besitzer. Und zwar nicht, weil
Habeck den „Heizhammer“
schwingt, wie die BILD schreibt,
sondern weil wir die Erderwär-
mung begrenzen müssen.
Gut ist, dass in den letzten Wo-
chen viel in Bewegung gekom-
men ist. Ein neues Gesetz im
Sommer soll die Wärmenetze
befördern. Zuständig dafür ist
in Engelskirchen die Aggerener-
gie. Dort arbeitet man bereits
mit Hochdruck an Konzepten für
Fernwärme. Nicht alle Häuser in
Engelskirchen werden ange-
schlossen werden können, aber
hoffentlich sehr viele.
Darum sollte man mit dem Ein-
bau von Wärmepumpen
zunächst mal vorsichtig sein.
Wer mit der Energiewende im
eigenen Heim sofort beginnen
will, sollte in die Dämmung in-
vestieren: Fassaden, Geschoss-

decken, Dächer und Fenster. Mit
dem Einbau eines neuen Hei-
zungssystems würde ich warten,
bis klar ist, ob mein Haus im
Fernwärmebereich liegt.
Völlig sinnlos aber ist es - da
sind sich alle Experten einig -
jetzt noch mal eine Öl- oder Gas-
heizung zu installieren. In weni-

gen Jahren wird sich der Gas-
preis vervielfachen - wegen des
europäischen CO2-Handels und
der steigenden Netzentgelte.
Strom dagegen wird zunehmend
aus erneuerbaren Energien ver-
fügbar sein, was sich positiv auf
die Preise auswirken wird.

Martin Bach

Fortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der Titelseite

In der Altersklasse errang Ralf Linke
mit 65 Ringen den ersten Platz in
seiner Altersklasse. In der Senioren-
klasse setzte sich Dieter Hachenberg
mit einem Ergebnis von 70 Ringen
gegen seine Konkurrenten durch.
In diesem Jahr wurde auch wieder
der Vereinsmeister im Kleinkaliber
ausgeschossen. Hier setzte sich in
der Jungschützenklasse 2 Luca Knura
mit 53 Ringen durch. In der Klasse 3
setzte sich Anna-Lena Latz mit 54 von
60 möglichen Ringen gegen ihre Kon-
kurrenten erneut durch und darf nun
die Vereinsmeistertafel Kleinkaliber
ebenfalls für ein Jahr behalten. In der
Altersklasse setzte sich, wie auch im
Luftgewehr, Ralf Linke mit 55 Ringen
gegen die Konkurrenz durch. In der
Seniorenklasse holte sich Roland Otto
mit 45 Ringen den ersten Platz.
Bogenschießen BambiniBogenschießen BambiniBogenschießen BambiniBogenschießen BambiniBogenschießen Bambini
Lena Bourbonnes 73 Ringe, Julian
Scheurer 67 Ringe, Isabell Pattberg
67 Ringe
Luftgewehr (Jungschützenklasse / 2)Luftgewehr (Jungschützenklasse / 2)Luftgewehr (Jungschützenklasse / 2)Luftgewehr (Jungschützenklasse / 2)Luftgewehr (Jungschützenklasse / 2)

Ludwig Griemens 79 Ringe, Luca Knura
68 Ringe, Malte Fiedler 57 Ringe
KleinkaliberKleinkaliberKleinkaliberKleinkaliberKleinkaliber (Jungschützenklasse / 2)Jungschützenklasse / 2)Jungschützenklasse / 2)Jungschützenklasse / 2)Jungschützenklasse / 2)
Luca Knura 53 Ringe, Ludwig Grie-
mens 50 Ringe, Maurice Jockel 38
Ringe
Luftgewehr (Schützenklasse / 3)Luftgewehr (Schützenklasse / 3)Luftgewehr (Schützenklasse / 3)Luftgewehr (Schützenklasse / 3)Luftgewehr (Schützenklasse / 3)
Anna-Lena Latz 83 Ringe, Dominik
Latz 80 Ringe, Tom Fielenbach 77
Ringe
KleinkaliberKleinkaliberKleinkaliberKleinkaliberKleinkaliber (Schützenklasse / 3)Schützenklasse / 3)Schützenklasse / 3)Schützenklasse / 3)Schützenklasse / 3)
Anna-Lena Latz 54 Ringe, Pia Fielen-
bach 53 Ringe, Lars Scheurer 52 Ringe
Luftgewehr (Altersklasse / 4)Luftgewehr (Altersklasse / 4)Luftgewehr (Altersklasse / 4)Luftgewehr (Altersklasse / 4)Luftgewehr (Altersklasse / 4)
Ralf Linke 65 Ringe, Volker Fiedler 62
Ringe, Achim Fielenbach 60 Ringe
KleinkaliberKleinkaliberKleinkaliberKleinkaliberKleinkaliber (4 4 4 4 4 Altersklasse / 4)Altersklasse / 4)Altersklasse / 4)Altersklasse / 4)Altersklasse / 4)
Ralf Linke 55 Ringe, Volker Fiedler 48
Ringe, Anja Linke 47 Ringe
Luftgewehr (Seniorenklasse / 5)Luftgewehr (Seniorenklasse / 5)Luftgewehr (Seniorenklasse / 5)Luftgewehr (Seniorenklasse / 5)Luftgewehr (Seniorenklasse / 5)
Dieter Hachenberg 70 Ringe, Roland
Otto 65 Ringe, Dieter Rolshofen 59
Ringe
Kleinkaliber (Seniorenklasse / 5)Kleinkaliber (Seniorenklasse / 5)Kleinkaliber (Seniorenklasse / 5)Kleinkaliber (Seniorenklasse / 5)Kleinkaliber (Seniorenklasse / 5)
Roland Otto 45 Ringe, Dieter Hachen-
berg 44 Ringe, Olaf Miebach 36 Ringe Altersklasse Bambini BogenschießenAltersklasse Bambini BogenschießenAltersklasse Bambini BogenschießenAltersklasse Bambini BogenschießenAltersklasse Bambini Bogenschießen
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Tierkinder & Bergischer
Schäfertag im LVR-Freilichtmuseum Lindlar

Anzeige

Das besondere Highlight bei derDas besondere Highlight bei derDas besondere Highlight bei derDas besondere Highlight bei derDas besondere Highlight bei der
Veranstaltung „Tierkinder“ sind dieVeranstaltung „Tierkinder“ sind dieVeranstaltung „Tierkinder“ sind dieVeranstaltung „Tierkinder“ sind dieVeranstaltung „Tierkinder“ sind die
Jungtiere der alten Haustierrassen.Jungtiere der alten Haustierrassen.Jungtiere der alten Haustierrassen.Jungtiere der alten Haustierrassen.Jungtiere der alten Haustierrassen.

Die Vorführungen bei der Veranstaltung „Tierkinder“ sind ein Publi-Die Vorführungen bei der Veranstaltung „Tierkinder“ sind ein Publi-Die Vorführungen bei der Veranstaltung „Tierkinder“ sind ein Publi-Die Vorführungen bei der Veranstaltung „Tierkinder“ sind ein Publi-Die Vorführungen bei der Veranstaltung „Tierkinder“ sind ein Publi-
kumsmagnet.kumsmagnet.kumsmagnet.kumsmagnet.kumsmagnet.

Am Muttertag, dem 14. Mai
2023, stehen von 10 bis 18 Uhr
die kleinen und großen Tiere
im LVR-Freilichtmuseum Lind-
lar im Mittelpunkt. Neben ei-
ner Tierschau mit alten Haus-
tierrassen und einer Kreisbock-
schau gibt es Schafschur, Hüte-
Vorführungen mit Hunden so-
wie vielfältige Handwerkvor-
führungen etwa zum Filzen,
Spinnen und Kardieren. Die
Veranstaltung findet in Zusam-
menarbeit mit der Interessen-
gemeinschaft Oberbergischer
Schafhalter (IGOS) und dem
Naturpark Bergisches Land
statt. Auch der Kaninchen-
zuchtverein Lindlar Frielings-

dorf, der Bienenzuchtverein Be-
chen und der Rassegeflügel-
zuchtverein Hückeswagen prä-
sentieren ihre Tierkinder, die
Kuhlbacher Fellnasen sind mit
ihren Alpakas vor Ort.
Auf einem kleinen Markt gibt es
vor allem regionale Produkte
rund um Schaf und Wolle. Auf die
Kinder wartet ein abwechslungs-
reiches Mitmachprogramm.
Auch für das leibliche Wohl ist
gesorgt: Die Gaststätte Lingen-
bacher Hof empfängt die Gäste
im Museum.
Darüber hinaus gibt es feine
Lamm- und Schafspezialitäten,
Grillwurst und vieles mehr. Der
Museumsförderverein bewirtet

die Besuchenden am „Zitschbüd-
chen“ mit Erfrischungen. Und am
historischen Kiosk aus Wermels-
kirchen gibt es allerlei süße Le-
ckereien.

Tierkinder & Bergischer SchäfertagTierkinder & Bergischer SchäfertagTierkinder & Bergischer SchäfertagTierkinder & Bergischer SchäfertagTierkinder & Bergischer Schäfertag
im Lim Lim Lim Lim LVR-FVR-FVR-FVR-FVR-Freilichtmuseum Lindlarreilichtmuseum Lindlarreilichtmuseum Lindlarreilichtmuseum Lindlarreilichtmuseum Lindlar
Sonntag, 14. Mai 2023,Sonntag, 14. Mai 2023,Sonntag, 14. Mai 2023,Sonntag, 14. Mai 2023,Sonntag, 14. Mai 2023,
10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr
Information: 02234 9921-555,Information: 02234 9921-555,Information: 02234 9921-555,Information: 02234 9921-555,Information: 02234 9921-555,
wwwwwwwwwwwwwww.freilichtmuseum-lindlar.freilichtmuseum-lindlar.freilichtmuseum-lindlar.freilichtmuseum-lindlar.freilichtmuseum-lindlar.lvr.lvr.lvr.lvr.lvr.de.de.de.de.de
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Allegra Musica Vorstand sehr zufrieden
Jahreshauptversammlung gut besucht
Bei der alljährlichen Jahres-
hauptversammlung des Chores
„Allegra Musica“ standen
neue Aktivitäten im Vorder-
grund und man spürte eine ge-
wisse Erleichterung, dass Co-
rona nun endlich „die Flügel
gestrichen“ hat.
Hierbei begrüßte der 1. Vorsit-
zende Paul Remmel die Vereins-
mitglieder in großer Runde.
Der ausführliche Jahresbericht
der Schriftführerin Ina Martel
hatte diesmal nur wenige Auf-
tritte auf Jubiläen, Hochzeiten
und Geburtstagen zu verzeich-
nen, aber das Jahr 2022 war
hauptsächlich geprägt durch

virtuelle Proben, Proben im
Freien und mit umfangreicher
Chorleitersuche.
In mehreren Probeabenden wa-
ren ChorleiterInnen eingela-
den, stellten sich vor und hat-
ten so die Gelegenheit, die
stimmlichen Qualitäten des
Chores zu prüfen.
Ein besonderer Dank während
dieser Zeit gilt Herrn Wolfgang
Wirtz, der neben seiner Chor-
leitertätigkeit bei „sine nomi-
ne“ Allegra Musica mit gro-
ßem Engagement unterstützt
hat.
Frau Marion G. Fuchs, studier-
te Musikerin und Lehrerin im

Schuldienst, war für die Sän-
gerinnen und Sängern die ers-
te Wahl und freut sich, nun
nach längerer Pause wieder mit
lebendiger Chormusik einen
neuen Abschnitt mit Allegra
Musica zu starten.
Da neben den Auftritten auch
die Geselligkeit nicht zu kurz
kommt, warten alle „Allegria-
ner“ erneut gespannt darauf,
bald auch wieder gemeinsam
zu wandern.
Bei Allegra Musica wird
besonders der persönliche Ein-
satz der Mitglieder gewürdigt.
So erhielt Maren Löhrer für ih-
ren lobenswerten Einsatz vom

1. Vorsitzenden ein Anerken-
nungsgeschenk. Die Sopranis-
tin hatte das gesamte Jahr nur
eine Probe coronabedingt aus-
gelassen.
Nach dem alljährlichen Ad-
ventskonzert in Loope wird nun
der erste Auftritt am 21. Mai
auf Schloß Homburg sein.
Hier veranstaltet der Verein
„Bergisches Chorfest e. V.“ ein
Konzert mit mehreren Chören
aus dem Bergischen.
Weitere Informationen unter
www.allegra-musica.de
Über neue Chormitglieder freut
sich Allegra Musica und lädt
zur „Schnupperprobe“ ein.
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Imker Georg Amser wieder im Raps
Neun Völker stehen in Bonn an einem Rapsfeld
Unter Honigliebhabern ist der Raps-
honig der einzig wahre Honig, sehr
süß, sehr mild und von einer cremi-
gen Konsistenz. Leider gibt es in un-
serer Oberbergischen Region nur
wenig Rapsfelder. Was macht eine
Imkerin/ein Imker, wenn Rapshonig
geerntet werden soll, man „wandert“
mit seinen Völkern zu den Feldern.
Insbesondere im Rheinland und im
Sauerland gibt es große Felder. Die
Bauern sind hocherfreut, denn mit
dem Bestäuben durch die Bienenvöl-
kern ist mit einem erhöhten Ertrag
von bis zu 60 Prozent zu rechnen. Aus
unserem Verein ist Imker Georg Am-
ser im Bonner Umland unterwegs. Er
hat sich dazu extra einen Hänger ge-
baut, bei dem die Bienenstöcke aus-
geklappt werden und jetzt stehen sie
alle in einer Richtung und zur Kon-
trolle kann Amser von der Rückseite
an den Stöcken arbeiten. Imker Georg Amser mit neun Völkern am RapsfeldImker Georg Amser mit neun Völkern am RapsfeldImker Georg Amser mit neun Völkern am RapsfeldImker Georg Amser mit neun Völkern am RapsfeldImker Georg Amser mit neun Völkern am Rapsfeld
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Jahreshauptversammlung Bürgerbusverein Engelskirchen
Rückblick auf ein erfolgreiches Jahr
Ein sehr zufriedenes Fazit zog
Theo Boxberg, Vorsitzender des
Bürgerbusvereins, auf dessen
Jahreshauptversammlung. Über
9.000 Fahrgäste im Jahr 2022
nahmen die Angebote des Ver-
eins an. Boxberg führte die
deutliche Steigerung darauf
zurück, dass die Corona-Krise
sich deutlich abgeschwächt hat-
te, viele neue Fahrgäste gewon-
nen werden konnten und eini-
ge Schüler-Transporte durchge-
führt wurden.
Egon Quabach, Kassierer des
Bürgerbusvereins, konnte
ebenfalls ein erfreuliches Re-
sümee ziehen. Die finanzielle
Lage ist nach wie vor stabil. Er
wies jedoch darauf hin, dass die
Betriebskosten für die beiden
Fahrzeuge erheblich gestiegen
sind und daher im Auge behal-
ten werden müssen. Gleichzei-
tig bedankte er sich bei der hei-
mischen Wirtschaft, die den
Verein konstant mit Werbung
auf beiden Bussen unterstützt.
Nachdem Josef Hess, seit der
Gründung des Vereins Ge-
schäftsführer, überraschend im
November sein Amt niederge-
legt hatte, stand nun eine Neu-
wahl auf der Tagesordnung.
Boxberg zeigte sich hocher-
freut, dass es gelungen war,
eine kompetente Nachfolgerin
zu gewinnen: Annemarie Nusch-
Schneider ist schon seit eini-
ger Zeit als Disponentin im Ver-
ein und zeigte sich bereit, das
schwere Erbe anzutreten.
Nach der einstimmigen Wahl
durch die Versammlung konnte

sie bereits einen großartigen
Erfolg verkünden: Nach jahre-
langem Ringen, an vorderer
Front dabei Josef Hess, und fi-
nalisiert durch das neue Vor-
stands-Team, war es endlich so
weit: Die Bezirksregierung
stellte die dauerhafte Geneh-
migung für die Durchführung des

Anruf-Fahrdienstes aus. Der
Verein darf nun die die nächs-
ten zehn Jahre den äußerst er-
folgreichen, von den Kunden
gewünschten Anruf-Fahrdienst
anbieten.
In dem Zusammenhang wies der
Vorsitzende darauf hin, dass
der Verein gerne noch ehren-
amtliche Disponenten in sein
Team aufnehmen würde. „ Es
wäre schön, wenn sich Perso-
nen bereit erklären, an einem
bis drei Tagen im Monat mitzu-
arbeiten. Gute Einarbeitung

Das Team des Ukraine Hilfs-TransportesDas Team des Ukraine Hilfs-TransportesDas Team des Ukraine Hilfs-TransportesDas Team des Ukraine Hilfs-TransportesDas Team des Ukraine Hilfs-Transportes

durch ein motiviertes Team ist
gewährleistet“, so Annemarie
Nusch-Schneider.
Der Bürgerbusverein engagiert
sich auch stark im sozialen Be-
reich: So stellte er je einen Bus
sowie Fahrer bereit, um zwei
Ukraine Hilfs-Transporte in die
polnische Partnerstadt Mogil-
no, die durch den Flüchtlings-
verein organisiert wurden,
durchführen zu können. Im Juni
erfolgt der 3. Transport. Auch
hier werden Fahrer und Bus
wieder zur Verfügung gestellt.
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Nasskaltes Frühjahr verzögert Start der Imkerei
Bienen kommen erst mit drei Wochen Verzug in Schwung

Honigbiene auf BlumeHonigbiene auf BlumeHonigbiene auf BlumeHonigbiene auf BlumeHonigbiene auf Blume

Sicherlich freuen wir uns alle
über die üppigen Niederschlä-
ge in diesem Frühjahr und die
Natur kann ihren Wasserspei-
chen zu den letzten Jahren
stark verbessern. Aber der
Start der Imkersaison ist mit
drei Wochen Verzug erst spät
im April gestartet. Jetzt blü-
hen alle Obstbäume, die Bie-
nen können endlich den lan-
gersehnten Nektar eintragen
und mit dem ersten Abschleu-
dern ist sicherlich erst Ende
Mai zu rechnen. Auch der Bie-
nenzuchtverein hat ein stram-
mes Frühjahrsprogramm und
wird sich bei folgenden Veran-
staltungen präsentieren:
1. Jurte-Markt am 18. Mai, 11

bis 20 Uhr in Loope-Kastor
bei der Familie Eischeid

2. dm-Drogerie-Markt in En-
gelskirchen Bahnhofsplatz
am 27. Mai, ab 10 Uhr, An-
lass ist der 50. Geburtstag
der Drogerie-Kette, unter
dem Motto: „Wir suchen
Partnerprojekte für die dm-
Zukunftsinitiative“ präsen-
tiert sich der Verein mit Le-
bendbienen und einem Info-
Stand

3. Landpartie im Rahmen des
Säume-Projektes der Ge-
meinde im Engelspark und
am Rathaus vom 23. bis 25.
Juni, 10 bis 20 Uhr

Weitere Info unter www.bzv-
engelskirchen.de

Udo-Lindenberg-Abend
in Schnellenbach
„Alles klar, Udo Lindenberg“ - Eine panisch-
theologische Zeitreise in den Glauben

Die Evangelische Kirchenge-
meinde Ründeroth lädt ein zu
einem Udo-Lindenberg-Abend
in der evangelischen Kirche in
Engelskirchen-Schnel lenbach,
Alte Landstraße 31.
Das Duo „Stine & Stone“ (Ker-
stin Birnstein, Gesang / Uwe
Birnstein, Gitarren) spielt vie-
le alte und neue Lindenberg-
Songs in eigenen Interpretati-
onen live (u.a. „Wieder
genauso“, „Interview mit
Gott“, „Durch die schweren
Zeiten“, „Horizont“).
Der Münchner Bestseller-Autor
und Theologe Uwe Birnstein
hat mehrmals mit Udo Linden-
berg über Gott und die Welt
gesprochen. Im Buch „Alles
klar, Udo Lindenberg“ be-
schreibt er die religiösen Be-
züge in Lindenbergs Liedern
und Bildern, etwa über die
Zehn Gebote.
Al les k larAl les k larAl les k larAl les k larAl les k lar,,,,, Udo Lindenberg! Udo Lindenberg! Udo Lindenberg! Udo Lindenberg! Udo Lindenberg!
Uwe Birnsteins Uwe Birnsteins Uwe Birnsteins Uwe Birnsteins Uwe Birnsteins Acoustic Pro-Acoustic Pro-Acoustic Pro-Acoustic Pro-Acoustic Pro-
ject mit „Stine & Stone“ject mit „Stine & Stone“ject mit „Stine & Stone“ject mit „Stine & Stone“ject mit „Stine & Stone“
Freitag, 2. Juni, 19.30 Uhr
Evangelische Kirche Schnellenbach
Alte Landstraße 31

51766 Engelskirchen-Schnel-
lenbach
Eintritt : 15 Euro
Eintrittskarten können beim
evangelischen Gemeindebüro
Ründeroth (Tel.: 02263-5182)
oder bei Pfarrer Henning Strunk
(marchenning.strunk@ekir.de)
reserviert werden.
Pfarrer Henning Strunk: „Eini-
ge werden das Duo ‚Stine und
Stone‘ noch vom ‚Leonard-Co-
hen-Abend‘ im Herbst 2021 in
guter Erinnerung haben. Nun
kommen sie wieder in unsere
Gemeinde - diesmal mit Lie-
dern, Gedanken und Texten von
und über Udo Lindenberg. Wir
freuen uns auf eine panisch-
theologische Zeitreise in den
Glauben. In vielen seiner Songs
nimmt der ‚Panik-Rocker‘ Udo
Lindenberg Bezug auf religiö-
se Themen. Auf Jesus hält er
große Stücke, in einem Lied
führt er sogar ein ‚Interview
mit Gott‘. Viele Songs kreisen
um das Sterben, um Endlich-
keit und Ewigkeit. Und eines
ist für ihn klar: ‚Hinterm Hori-
zont geht‘s weiter!’“
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Telefon 02267 7058, www.wasserfuhr-gmbh.de
51688 Wipperfürth · Klingsiepen 7-9 (an der B506)

MÖBELHAUS

Wir möbeln Sie auf!
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KKKuuusscchell llllhhhhhhhhhhhheee

Jahreshauptversammlung des des
VdK, Ortsverband Engelskirchen-Ründeroth

Sternwanderung
im Schimmelhau

v.l.n.r.: I. Peters, S. Mikat, J. Lademacher, R. Lenkeit, M. Häck, A. Klein, U. Klein, R. Prasser, G. Mayer,v.l.n.r.: I. Peters, S. Mikat, J. Lademacher, R. Lenkeit, M. Häck, A. Klein, U. Klein, R. Prasser, G. Mayer,v.l.n.r.: I. Peters, S. Mikat, J. Lademacher, R. Lenkeit, M. Häck, A. Klein, U. Klein, R. Prasser, G. Mayer,v.l.n.r.: I. Peters, S. Mikat, J. Lademacher, R. Lenkeit, M. Häck, A. Klein, U. Klein, R. Prasser, G. Mayer,v.l.n.r.: I. Peters, S. Mikat, J. Lademacher, R. Lenkeit, M. Häck, A. Klein, U. Klein, R. Prasser, G. Mayer,
krankheitsbedingt abwesend M. Lusa. Foto:Privatkrankheitsbedingt abwesend M. Lusa. Foto:Privatkrankheitsbedingt abwesend M. Lusa. Foto:Privatkrankheitsbedingt abwesend M. Lusa. Foto:Privatkrankheitsbedingt abwesend M. Lusa. Foto:Privat

Am 22. April fand im Gemein-
dehaus der ev. Kirchengemein-
de Ründeroth die Jahreshaupt-
versammlung des Sozialver-
bands VdK, Ortsverband En-
gelskirchen-Ründeroth, statt.
Hierzu konnten Johannes Wal-
ter Gerhardt (Geschäftsführer)
und Rainer Lenkeit, (Vorsitzen-
der) des VdK Kreisverband Ob-
erberg sowie die stv. Bürger-
meisterin Dawn Stiefelhagen
begrüßt werden. Dawn Stiefel-
hagen gab einen Überblick
über die Entwicklungen zum
Thema „Alte Bücherfabrik“ in
Ründeroth. Johannes Walter
Gerhardt informierte über die
Arbeit des Kreisverbandes. Der
Vorsitzende des Ortsverban-
des Engelskirchen-Ründeroth,
Rolf Prasser, gab einen kurzen
Überblick über die Tätigkeiten
des Ortsverbandes des vergan-
genen Jahres und Michael
Häck stellte den Kassenbericht
vor. Des Weiteren wurde eine
Entlastung des Vorstandes be-
schlossen.
Bei den im Anschluss durchge-
führten Wahlen wurde Rolf
Prasser als 1.Vorsitzender be-
stätigt. Zu seiner Stellvertre-
terin wurde die bisherige stell-
vertretende Schriftführerin und
kommissarische Stellvertrete-
rin Anette Klein gewählt.
Ebenfalls wiedergewählt wur-
de Michael Häck als Kassierer.
Des Weiteren wurde Marina
Lusa zur Schriftführerin und

Rainer Lenkeit zum stellvertre-
tenden Schriftführer gewählt.
Rolf Prasser, Jutta Lademacher
und Anette Klein wurden als
Delegierte bestätigt. Ihnen zur
Seite steht Sabine Mikat (Mit-
gliederbetreuung) als Beisitze-
rin. Jutta Lademacher als Ver-
treterin der Frauen, Uwe Klein
als Vertreter der Opfer von
Krieg und Gewalt, Rolf Prasser
Vertreter für Menschen mit
Behinderung sowie Michael
Häck als Vertreter der Jugend

stehen als AnsprechpartnerIn-
nen zur Verfügung.
In ihrem Amt als Kassenprüfer-
innen wurden sowohl Ingeborg
Peters als auch Kornelia van Kal-
dekerken erneut bestätigt.
Der Ortsverband möchte auf sei-
nen Informationsstand am Ein-

Am Donnerstag, 18. Mai, lädt der
Schützenverein Kaltenbach-Bellin-
groth zur traditionellen Sternwan-
derung in den Schimmelhau nach
Kaltenbach zur Schützenhalle ein.
Vereine, Gruppen und begeisterte

Wanderer erwartet ab 10 Uhr eine
Vielzahl von Speisen und Geträn-
ken.
Außerdem wird der „Vatertag“ mit
einer musikalischen Begleitung
abgerundet.

gang des REWE-Marktes in Rün-
deroth am 13. Mai in der Zeit
von 10 bis 15 Uhr hinweisen.
Alle Interessierten und Ratsu-
chenden sind herzlich eingela-
den sich Rund um die Tätigkei-
ten und möglichen Hilfestellun-
gen des VdK zu informieren.
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Aggertalstadion Opening 2023
Tolles Feeling im Aggerstadion Troisdorf
Premiere für sechs unserer
SchülerInnen beim VfL En-
gelsksirchen. Das erste Mal
Wettkampf in einem großen
Stadion mit Tribüne. Die Trois-
dorfer LG hatte Ende April zum
Aggerstadion Opening 2023
eingeladen. Angeboten wurden
50 m Sprints für die Schüler-
innen und Schüler der Jahrgän-
ge U10 und U12 sowie 800 m
Läufe ab U12.
In der Altersklasse W8 kämpf-
ten 12 Mädchen in zwei Läufen
um den Sieg. Ein fulminantes
Rennen brachte Isabella in
10,12 sec. den Sieg in ihrem
Lauf und den Gesamtrang 2.
Auch Milena konnte mit Rang 3
in der W10 in 8,76 sec. einen
Podiumsplatz erkmpfen. Dieses
Ergebnis konnte sie am Nach-
mittag in 3:14 min in einem
stark besetzten 800 m Rennen
wiederholen. Der Lohn für die Mühen. Foto: Helga Knipp-DiawuohDer Lohn für die Mühen. Foto: Helga Knipp-DiawuohDer Lohn für die Mühen. Foto: Helga Knipp-DiawuohDer Lohn für die Mühen. Foto: Helga Knipp-DiawuohDer Lohn für die Mühen. Foto: Helga Knipp-Diawuoh
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Für ein gutes Gefühl. 
Auch nach dem Besuch.
Der Johanniter Hausnotruf. Rund um die Uhr für 

Sie im Einsatz – damit Sie sicher sind!  

Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen Sie an 

und wir schenken Ihnen die Anschlussgebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

Rund um die Aggertalsperre
38. Auflage am 29. April mit großer Beteiligung des VfL Engelskirchen

Los gehts an der Aggertalsperre. Foto: Helga Knipp-DiawuohLos gehts an der Aggertalsperre. Foto: Helga Knipp-DiawuohLos gehts an der Aggertalsperre. Foto: Helga Knipp-DiawuohLos gehts an der Aggertalsperre. Foto: Helga Knipp-DiawuohLos gehts an der Aggertalsperre. Foto: Helga Knipp-Diawuoh

Von den VfL Bambinis waren
sechs kleine Renner mit von der
Partie. Unser jüngster Starter
konnte dabei über 400 m die bes-
te Platzierung erreichen, dritter
Platz in der Altersklasse M 10.
Beim 2 km Lauf waren dann fünf
unserer SchülerInnen am Start.
Eliana - bereits der Altersklasse
W 14 angehörig - durfte sich über
einen dritten Platz freuen. Alle
Kinder wurden direkt im Ziel mit
einer Teilnehmermedaille be-
lohnt.
Auch für die älteren Athleten ist
der Aggertalsperrenlauf ein jähr-
licher Formcheck. Diesmal nah-
men sieben Erwachsene die schö-
ne Strecke um die Talsperre läu-
ferisch in Angriff. Beim 5,5 km
Lauf belegten unsere Damen die
Plätze 2, 6 und 7. Beim 10 km
Lauf kam Andreas Matschurek
mit einer Zeit von 39:59 Min. ins
Ziel, Achter im Gesamteinlauf
und Dritter in seiner Altersklas-

se M40. Heinz Baum platzierte
sich als Zweiter seiner Altersklas-
se in 58:02 Min. Jürgen Schwarz

machte sich als Einziger auf die
Halbmarathonstrecke, 1:55:19
Std. seine Zeit.

Der ASC Loope Aggercup
wird zum 4. Mal
ausgetragen
Bereits zum 4. Mal wird der Agger-
cup auf dem Sportgelände des ASC
Loope ausgetragen. Die Veranstal-
tung startet am 8. Juni um 10 Uhr
und wird am 11. Juni, Beginn
ebenfalls um 10 Uhr, fortgesetzt. Zu
diesem Event dürfen sich Fußball-
Mannschaften der Altersklassen D-
, E- und F-Junioren sowie Bambini
anmelden.

Das traditionelle JuX-Turnier für
Freizeitmannschaften findet am glei-
chen Wochenende (10. Juni) statt.
Beginn ist auch hier um 10 Uhr.
Für das leibliche Wohl ist an allen
Tagen bestens gesorgt.
Weitere Informationen zu den
Events:
Hermann Krautilik (stellv. Abtei-
lungsleiter), Tel.: 0151/14165346
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Luis Fiedler kehrt mit Bronze von DM in Erfurt zurück
Erster Podestplatz bei einer Deutschen
Meisterschaft für den 17-jährigen Athleten vom VfL Engelskirchen

Luis Fiedler (1.v.r.) bei der Siegerehrung. Foto: privatLuis Fiedler (1.v.r.) bei der Siegerehrung. Foto: privatLuis Fiedler (1.v.r.) bei der Siegerehrung. Foto: privatLuis Fiedler (1.v.r.) bei der Siegerehrung. Foto: privatLuis Fiedler (1.v.r.) bei der Siegerehrung. Foto: privat

Vor ziemlich genau einem Jahr
startete der Geher vom VfL En-
gelskirchen zum ersten Mal bei
einer Deutschen Meisterschaft im
Straßengehen über die Distanz
von 10 Kilometern und holte in
Frankfurt mit einer Zeit von 54:07
Minuten den 7. Rang. Die dies-
jährige Meisterschaft lief besser
für Fiedler, der seit diesem Jahr in
der Altersklasse U20 startet: Im
gleichzeitigen Start der männli-
chen Jugend U18 und U20 sowie
der weiblichen Jugend U20 ging
Fiedler mit hohem Tempo auf die
einen Kilometer lange Pendelst-
recke. Die im weitläufigen Frei-
zeitgelände des Erfurter Nord-
parks gelegen flache Strecke
schaffte trotz leichtem Dauerre-
gen und einstelligen Temperatu-
ren gute Bedingungen für die von
Fiedler angestrebte Zeit von un-
ter 50 Minuten. Recht schnell zog
sich das Feld allerdings
auseinander und Fiedler musste
sein Rennen alleine gestalten,
ohne in einer Gruppe Unterstüt-
zung durch wechselnde Führungs-
arbeit suchen zu können. Dadurch
konnte er sein hohes Anfangstem-
po nicht bis zu Ende durchziehen
- was aber der einzige Wermuts-
tropfen der Veranstaltung blieb.
Am Ende stand eine neue persön-
liche Bestzeit von 50:50 Minuten

und ein dritter Platz in der Alters-
klasse. Dennoch haderte Fiedler
leicht mit dem Ergebnis: „Ich weiß,
dass ich eine Zeit von unter 50
Minuten draufhabe - das habe ich
im Training schon mehrmals be-
wiesen.“ Tröstende Worte gab es
dazu von VfL-Trainer Klaus Fücht-
ler: „Luis hat seine Bestzeit um
mehr als drei Minuten innerhalb

eines Jahres gesteigert und einen
Podestplatz bei einer Deutschen
Meisterschaft errungen - was will
man mehr? Die Fünfzig knackt er
dann beim nächsten Zehner!“
Schon bald stehen für Fiedler die
nächsten Wettkämpfe an, die je-
doch als Vorbereitung für die
NRW-Meisterschaft allesamt im
5.000 m Bahngehen stattfinden.
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Evangelische Kirchengemeinde Engelskirchen
Herzlich willkommen zu unserenHerzlich willkommen zu unserenHerzlich willkommen zu unserenHerzlich willkommen zu unserenHerzlich willkommen zu unseren
Gottesdiensten!Gottesdiensten!Gottesdiensten!Gottesdiensten!Gottesdiensten!
Sonntags, 10 Uhr
Sie haben auch die Möglichkeit
mit diesem Linkhttps://
e u 0 1 w e b . z o o m . u s / j /
66797414550?pwd=dWp4QjE
wOHp0aXdKejRoZ0l3TFpEUT09
live auf Zoom mitzufeiern.
KindergottesdiensteKindergottesdiensteKindergottesdiensteKindergottesdiensteKindergottesdienste finden
normalerweise jeden zweiten
Sonntag im Monat statt.
30. Mai, 19.30 Uhr im Evangeli-30. Mai, 19.30 Uhr im Evangeli-30. Mai, 19.30 Uhr im Evangeli-30. Mai, 19.30 Uhr im Evangeli-30. Mai, 19.30 Uhr im Evangeli-
schen Gemeindehaus - Einladungschen Gemeindehaus - Einladungschen Gemeindehaus - Einladungschen Gemeindehaus - Einladungschen Gemeindehaus - Einladung

zu Bruder Klaus:zu Bruder Klaus:zu Bruder Klaus:zu Bruder Klaus:zu Bruder Klaus: Das ist ein über-
konfessionelles Angebot, in dem
wir uns über den Sinn des Lebens
und über Themen, die uns bewe-
gen, austauschen wollen.
Überkonfessionelles Friedensge-Überkonfessionelles Friedensge-Überkonfessionelles Friedensge-Überkonfessionelles Friedensge-Überkonfessionelles Friedensge-
betbetbetbetbet: findet wieder am 5. Juni um5. Juni um5. Juni um5. Juni um5. Juni um
17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr in der Christuskirche, Mär-
kische Straße 26, statt. Danach ist
Sommerpause. Ab 4. September
wieder am 1. Montag im Monat.
Alle Links und weitere Informatio-
nen auch unter www.kirche-
engelskirchen.de

KatholischeKatholischeKatholischeKatholischeKatholische
Kirchengemeinden imKirchengemeinden imKirchengemeinden imKirchengemeinden imKirchengemeinden im
SeelsorgebereichSeelsorgebereichSeelsorgebereichSeelsorgebereichSeelsorgebereich
EngelskirchenEngelskirchenEngelskirchenEngelskirchenEngelskirchen
Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:
St. Mariä Namen = (Osb), St.
Jakobus = (Rün), St. Peter und
Paul Engelskirchen = (Ek), mit
Heilige Familie Hardt = (Ha),
Herz Jesu Loope = (Lo)
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag
16.45 Uhr - (Lo) Sonntagvorab-
endmesse
18.15 Uhr - (Ha) Sonntagvorab-
endmesse
SonntagSonntagSonntagSonntagSonntag
9.15 Uhr - (Rün) Hl. Messe je-
den letzten Sonntag im Monat
in (Osb)
11 Uhr - (Ek) Hl. Messe
DienstagDienstagDienstagDienstagDienstag
9 Uhr - (Rün) Hl. Messe jeden 1.

Dienstag im Monat um 18:30
Uhr, bes. für die kfd
MittwochMittwochMittwochMittwochMittwoch
8.15 Uhr - (Lo) Hl. Messe
9 Uhr - (Ha) Hl. Messe
DonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstag
9 Uhr - (Ek) Hl. Messe
FreitagFreitagFreitagFreitagFreitag
14.30 Uhr - (Rün) Hl. Messe nur
jeden 2. Freitag im Monat, bes.
für die Senioren
19 Uhr - (Lo) Hl. Messe
Die Maskenpflicht in den Kir-
chen entfällt. Das Tragen einer
Maske wird jedoch empfohlen.
Die Bitte um Desinfektion der
Hände vor dem Betreten der
Kirche bleibt bestehen.

Evangelische
Kirchengemeinde
Ründeroth
Samstag, 13. Mai:Samstag, 13. Mai:Samstag, 13. Mai:Samstag, 13. Mai:Samstag, 13. Mai:
14 Uhr - Schnellenbach, Konfir-
mation, Strunk / Hüster
Sonntag, 14. Mai:Sonntag, 14. Mai:Sonntag, 14. Mai:Sonntag, 14. Mai:Sonntag, 14. Mai:
10.15 Uhr - Ründeroth, Konfirma-
tion, Strunk / Hüster
Donnerstag, 18. Mai:Donnerstag, 18. Mai:Donnerstag, 18. Mai:Donnerstag, 18. Mai:Donnerstag, 18. Mai:

10 Uhr - Engelskirchen, Vogel-
busch
Sonntag, 21. Mai:Sonntag, 21. Mai:Sonntag, 21. Mai:Sonntag, 21. Mai:Sonntag, 21. Mai:
10.15 Uhr - Schnellenbach, Taufe,
Begrüßung der neuen Konfirman-
dinnen und Konfirmanden, Hüster
/ Strunk
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„Markt der schönen Dinge“
auf Gut Haarbecke an Pfingsten vom 27. bis 29. Mai

Auf Gut Haarbecke, male-
risch am Rande des Berg-
ischen Landes gelegen,
erwarten Sie fast einhundert
KunsthandwerkerInnen und
kulinarische Köstlichkeiten
aus ganz Deutschland!
Seit 2013 ist der Kunsthand-
werkermarkt mit seinem bun-
tem Treiben, ausgefallenen
und hochwertigen Produkten
das im weiten Umkreis wohl
bekannteste Event.
Gern laden die Kunsthand-
werkerInnen zum persönli-
chen Gespräch ein während
sie ihr Kunsthandwerk vor-
führen: es ist faszinierend
zuzuschauen, wie Unikate mit
Liebe zum Detail entstehen!
Herr Lüpges vom NiederrheinHerr Lüpges vom NiederrheinHerr Lüpges vom NiederrheinHerr Lüpges vom NiederrheinHerr Lüpges vom Niederrhein
zeigt die Herstellung seinerzeigt die Herstellung seinerzeigt die Herstellung seinerzeigt die Herstellung seinerzeigt die Herstellung seiner
Zauberburgen - GoldschmiedZauberburgen - GoldschmiedZauberburgen - GoldschmiedZauberburgen - GoldschmiedZauberburgen - Goldschmied
Stefan Hübel lädt die Besu-Stefan Hübel lädt die Besu-Stefan Hübel lädt die Besu-Stefan Hübel lädt die Besu-Stefan Hübel lädt die Besu-

cher wieder in seinen liebevollcher wieder in seinen liebevollcher wieder in seinen liebevollcher wieder in seinen liebevollcher wieder in seinen liebevoll
gestalteten Galeriewagen ein!gestalteten Galeriewagen ein!gestalteten Galeriewagen ein!gestalteten Galeriewagen ein!gestalteten Galeriewagen ein!
Ob bunte Keramik, lustige Me-
tallobjekte, hochwertiger
Schmuck, außergewöhnliche
Handtaschen, wohlklingende
Klangobjekte und Windspiele,
Seifen, einzigartige Hüte und
Bekleidungen aus edlen Mate-
rialien, Kinderkleidung, Blau-
druck, Stoffpuppen, Teddys,
Feuertöpfe, Leuchtgläser, Schir-
me, Schreibgeräte, eine Satt-
lerei, Meeresbilder, Holzkunst,
Papierverpackungen, Bienen-
wachstücher, Drechselarbeiten,
Möbel, Zirbenholzprodukte,
Schieferkunst, Hunde-Acces-
soires, Pflanzen und vieles
mehr….
Für den Gaumen wird Für den Gaumen wird Für den Gaumen wird Für den Gaumen wird Für den Gaumen wird Ausge-Ausge-Ausge-Ausge-Ausge-
fallenes geboten:fallenes geboten:fallenes geboten:fallenes geboten:fallenes geboten:
Mediterrane Spezialitäten,
Crepes, Essige und Öle, Käse,

Dips, Senf, Gewürze, Brot, Pra-
linen, Konfitüren, Liköre, Wei-
ne, Eis aus dem 100 Jahre alten
Eiswagen…….
alles, was das Herz begehrt!
In die Cafeteria lädt die Bä-In die Cafeteria lädt die Bä-In die Cafeteria lädt die Bä-In die Cafeteria lädt die Bä-In die Cafeteria lädt die Bä-
ckerei Müller aus Schwelm einckerei Müller aus Schwelm einckerei Müller aus Schwelm einckerei Müller aus Schwelm einckerei Müller aus Schwelm ein
und unter dem Fallschirm im In-
nenhof können die Besucher in-
ternationale Spezialitäten, wie
z. B. Elsässer Flammkuchen,
Deftiges vom Grill, Kartoffelspi-
rälchen, Pulled Pork, aber auch
vegane asiatische Speisenvegane asiatische Speisenvegane asiatische Speisenvegane asiatische Speisenvegane asiatische Speisen
genießen.
Das Duo Steven FDas Duo Steven FDas Duo Steven FDas Duo Steven FDas Duo Steven F..... Dengo (Ste- Dengo (Ste- Dengo (Ste- Dengo (Ste- Dengo (Ste-
fan und Manuela) unterhält unsfan und Manuela) unterhält unsfan und Manuela) unterhält unsfan und Manuela) unterhält unsfan und Manuela) unterhält uns
an beiden Pfingstfeiertagen mitan beiden Pfingstfeiertagen mitan beiden Pfingstfeiertagen mitan beiden Pfingstfeiertagen mitan beiden Pfingstfeiertagen mit
Country- und Country- und Country- und Country- und Country- und WWWWWesternmusic!esternmusic!esternmusic!esternmusic!esternmusic!
Humorfacharbeiter Zil le Zim-Humorfacharbeiter Zil le Zim-Humorfacharbeiter Zil le Zim-Humorfacharbeiter Zil le Zim-Humorfacharbeiter Zil le Zim-
mermann ist an beiden Fmermann ist an beiden Fmermann ist an beiden Fmermann ist an beiden Fmermann ist an beiden Feiereiereiereiereier-----
tagen zu Gast!tagen zu Gast!tagen zu Gast!tagen zu Gast!tagen zu Gast!
Freuen Sie sich auf kurzweili-Freuen Sie sich auf kurzweili-Freuen Sie sich auf kurzweili-Freuen Sie sich auf kurzweili-Freuen Sie sich auf kurzweili-
ge Stunden und einen gelunge-ge Stunden und einen gelunge-ge Stunden und einen gelunge-ge Stunden und einen gelunge-ge Stunden und einen gelunge-

nen Mix von nen Mix von nen Mix von nen Mix von nen Mix von Ambiente undAmbiente undAmbiente undAmbiente undAmbiente und
Kunsthandwerk!Kunsthandwerk!Kunsthandwerk!Kunsthandwerk!Kunsthandwerk!
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten: Samstag bis
Montag 11 bis 18 Uhr
Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt:
5 Euro, Parken frei,
Kinder frei

Anzeige
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 26. Mai 2023Freitag, 26. Mai 2023Freitag, 26. Mai 2023Freitag, 26. Mai 2023Freitag, 26. Mai 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
22.05.2023 um 10 Uhr22.05.2023 um 10 Uhr22.05.2023 um 10 Uhr22.05.2023 um 10 Uhr22.05.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-
GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnierung
für Terrasse, Hof, Garageneinfahrt usw.
5,-€/qm. Absolute Preisgarantie! Wei-
tere Dienstleistungen rund ums Haus
auf Anfrage. Kostenlose Beratung vor
Ort. Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen
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Fünf Jahre in Engelskirchen-Ründeroth
Interview zum 5 Jährigen Bestehen des Hörakustik Betriebes Marcus Brungs in Engelskirchen

RedakteurRedakteurRedakteurRedakteurRedakteur: Herr Brungs, Herz-
lichen Glückwunsch zu Ihrem
fünfjährigen Jubiläum hier in
Engelskirchen. Wie fühlen Sie
sich an diesem besonderen Tag?
BrungsBrungsBrungsBrungsBrungs: Vielen Dank! Ich bin
sehr stolz auf das, was wir in
den letzten fünf Jahren erreicht
haben. Es war bis hierhin eine
aufregende Reise und ich bin
sehr dankbar, gerade für den
großen Zuspruch meiner Kund-
schaft.
RedakteurRedakteurRedakteurRedakteurRedakteur: Können Sie uns ein
wenig über Ihr Geschäft
erzählen?
BrungsBrungsBrungsBrungsBrungs: Natürlich.
Ich betreibe ein Fachgeschäft
für Hörgeräte. Für meinen Mit-
arbeiter Björn Hagemann und
mich ist gutes Hören eine Her-
zensangelegenheit. Ich selbst
widme mich diesem Thema seit
mehr als 27 Jahren. Denn gutes
Hören bedeutet Lebensqualität
und wir möchten unseren Kun-
den dabei helfen, das Beste aus
ihrem Leben herauszuholen.
RedakteurRedakteurRedakteurRedakteurRedakteur: Wie unterscheidet
sich Ihr Geschäft von anderen
Anbietern?
BrungsBrungsBrungsBrungsBrungs: Ich denke, unser Fokus
auf persönliche Betreuung und
individuelle Lösungen für jeden
Kunden ist der Schlüssel. Wir
nehmen uns die Zeit, um unse-
re Kunden zu verstehen und
eine maßgeschneiderte Lösung
zu finden, die zum Lebensstil

und den Bedürfnissen passt.
Jeder Mensch ist einzigartig
und hat seine ganz eigene Art,
gut zu hören. Hierbei kann ich
meine langjährige Erfahrung
perfekt einbringen.
RedakteurRedakteurRedakteurRedakteurRedakteur: Bieten Sie außer
Hörgeräten noch andere Leis-
tungen in Ihrem Geschäft an?
BrungsBrungsBrungsBrungsBrungs: Hörgeräte sind wichti-
ger Teil unseres Angebotes.
Diese haben oft schon eine Tin-
nitus Funktion integriert.

Es gehören jedoch noch viele
weitere Bereiche dazu, wie zum
Beispiel Gehörschutz für den
privaten sowie beruflichen Be-
reich. Auch für Jäger ist der
Schutz der Ohren enorm wich-
tig. Lichtsignalanlagen sowie
Kopfhöreranlagen runden unser
Angebot ab.
RedakteurRedakteurRedakteurRedakteurRedakteur: Sie wurden als „TOP
100 Akustiker“ ausgezeichnet.
Was bedeutet diese Auszeich-
nung für Sie?

BrungsBrungsBrungsBrungsBrungs: Es ist eine unglaubli-
che Ehre für uns. Diese Aus-
zeichnung zeigt, dass wir auf
dem richtigen Weg sind und
unsere Arbeit von unseren Kun-
den sehr geschätzt wird. Wir
werden weiterhin daran arbei-
ten und uns bemühen, die best-
mögliche Betreuung vor Ort zu
bieten und mit unseren indivi-
duellen Lösungen das Leben
unserer Kunden und deren Fa-
milien zu verbessern.
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Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Holz-Fertighäuser können auch regionaltypisches Design

Wohlfühlwohnen gelingt in einem individuell geplanten Holz-FertighausWohlfühlwohnen gelingt in einem individuell geplanten Holz-FertighausWohlfühlwohnen gelingt in einem individuell geplanten Holz-FertighausWohlfühlwohnen gelingt in einem individuell geplanten Holz-FertighausWohlfühlwohnen gelingt in einem individuell geplanten Holz-Fertighaus
sicher. Foto: BDF/SchwörerHaus/J. Lippertsicher. Foto: BDF/SchwörerHaus/J. Lippertsicher. Foto: BDF/SchwörerHaus/J. Lippertsicher. Foto: BDF/SchwörerHaus/J. Lippertsicher. Foto: BDF/SchwörerHaus/J. Lippert

Kein Fertighaus gleicht dem an-
deren, denn jedes einzelne wird
nach den Wünschen der Baufami-
lie geplant.
Die Gestaltungsmöglichkeiten dabei
sind unzählbar: von der Architektur
über den Grundriss bis hin zur Aus-
stattung wird alles individuell ausge-
sucht und entworfen. „Meist werden
Musterhäuser der Hersteller oder
gerne auch das Ferienhaus aus dem
letzten Traumurlaub am Meer oder in
den Bergen als Ideengeber für die
Hausplanung herangezogen“, weiß
Fabian Tews, Pressesprecher des Bun-
desverbandes Deutscher Fertigbau
(BDF). „So werten Schwedenhäuser,
Friesenhäuser, Alpenhäuser oder auch
mediterrane Villen in Holz-Fertigbau-

weise in verschiedensten Regionen
ihre Nachbarschaft auf.“
Von der typisch falunroten Fassade
aus Holz bis hin zu weißen Sprossen-
fenstern und einer urgemütlichen In-
nenausstattung lässt sich das klassi-
sche Schwedenhaus heute in moder-
ner und nachhaltiger Holz-Fertigbau-
weise mit hochgedämmten Wänden
und effizienter Haustechnik nachbau-
en - und zwar überall in Deutschland,
wo es der Bebauungsplan zulässt.
Gleiches gilt für Friesenhäuser mit
Klinkerfassade und drittem Giebel,
für Alpenhäuser mit flach geneigtem
Satteldach, weiten Dachüberständen
und Echtholz-Klappläden an den Fens-
tern sowie für Fertighaus-Villen nach
mediterranem oder gründerzeitlichem

Vorbild oder auch im Bauhausstil.
„Früher wurde Fertighäusern nach-
gesagt, weniger Gestaltungsspiel-
raum zu bieten. Heute sind es gera-
de Holz-Fertighäuser, die mit ihrer
Individualität und Exklusivität in Neu-
baugebieten oder auch in nachver-
dichteten Straßen und Vierteln op-
tisch sowie technisch herausste-
chen“, so Tews.
Wer es dabei besonders extrava-
gant mag oder zuhause einfach
genauso gemütlich wohnen möchte
wie im letzten Traumurlaub, kann
entweder auf die Erfahrung der Haus-
hersteller mit regionaltypischer Ar-
chitektur und Ausstattung zurück-
greifen oder auch ganz eigene Wün-
sche in die Hausplanung einbringen.
„Die Planung beginnt entweder mit
einem vorhandenen Hausentwurf
oder aber mit dem ersten Strich auf
einem weißen Blatt Papier“, sagt
der Sprecher des Branchenverban-
des BDF, dem rund 50 führende Fer-
tighaushersteller angehören.

Die meisten Fertighäuser werden
schlüsselfertig in Auftrag gegeben. Das
heißt, die Baufamilie hat im Planungs-
prozess umso mehr Bau- und Aus-
stattungsentscheidungen zu treffen.
Dafür erhält sie schon weit vor Bau-
beginn ein detailliertes Bild von ih-
rem individuellen Traumhaus, von
außen und auch von innen. Die ge-
samte Arbeit übernimmt bei einer
schlüsselfertigen Bauausführung der
Haushersteller, die Baufamilie braucht
nach der Bauabnahme nur noch ein-
zuziehen. Das heißt, sie hat während
der Bauphase alle Freiheiten, ihren
Alltag wie gewohnt fortzuführen und
zudem genügend Freizeit, den Um-
zug vorzubereiten. „Mit einem
schlüsselfertigen Fertighaus kommt
weniger Stress auf - und ist der Um-
zug erst einmal gemeistert, lässt es
sich in einem regionaltypisch inspi-
rierten Holz-Fertighaus mindestens so
gemütlich wohnen wie im Urlaub in
Schweden oder am Mittelmeer“, ist
Tews überzeugt. (BDF/FT)
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Küchenspülen - kleine Materialkunde

Die alte soll ersetzt werden oder
der Kauf einer neuen Küchenspü-
le steht an. „Keine einfache Ent-
scheidung“, sagt AMK-Geschäfts-
führer Volker Irle, „denn jeder
Spülenwerkstoff weist seine ganz
besonderen Vorzüge und Quali-
täten auf.“ Die kleine AMK-Mate-
rialkunde informiert über die wich-
tigsten Eigenschaften beliebter
Klassiker wie Spülen aus Edel-
stahl, Feinsteinzeug (Keramik) und
innovativen Quarzverbundwerk-
stoffen (Granitspülen).
Die Gastro-Küche glänzt überall
in Edelstahl. Aus gutem Grund.
Der langlebige Werkstoff, der
auch in privaten „Profi-Küchen“
sehr beliebt ist, bietet viele Plus-
punkte: er ist robust, korrosions-
beständig, hygienisch, resistent
gegenüber thermischen Wechsel-
beanspruchungen wie großer Hit-
ze und Kälte. Edelstahl ist lebens-
mittelecht, säure- sowie laugen-
beständig und seine polierte Ober-
fläche lässt sich leicht reinigen.
Edelstahlspülen mit besonderen,
extrem widerstandsfähigen Ober-
flächen sind zudem resistent ge-

genüber Kratzern und Fingerab-
drücken. Hinzu kommt: Edelstahl
wirkt farbneutral und fügt sich
dadurch in jedes Küchendesign
und -umfeld ein. Premium-Spülen
begeistern mit einer Top-sowie
absoluten Präzisionsverarbei-
tung, einem feinen Silberglanz und
einem modern-minimalistischen
Design. Das lässt sie so zeitlos
elegant wirken.
Zu einer der ältesten zivilisatori-
schen Kulturtechniken gehört die
Herstellung von Keramik, wie die
vielen und auch hoch künstlerisch
gestalteten Artefakte vergange-
ner Kulturen belegen. Das moder-
ne Pendant ist ebenfalls ein Kunst-
werk und erfordert große Experti-
se: die Herstellung von Spülen aus
Feinsteinzeug. Der gesamte Her-
stellungsprozess, insbesondere
das Sintern (Brennprozess), ist
sehr anspruchsvoll. Ein breites
Farbspektrum sowie edel glän-
zende und stylish-matte Oberflä-
chen ermöglichen vielfältige De-
signabstufungen - beispielsweise
ganz Ton in Ton, differenziert und
fein abgestuft oder auffällig kon-

trastierend mit dem Küchenum-
feld. Keramische Oberflächen sind
beliebte Handschmeichler, zudem
sehr pflegeleicht. Bei stark kalk-
haltigem Wasser empfehlen sich
Marken-Produkte mit Spezialver-
siegelungen: nicht nur gegen das
Anhaften unschöner, weißgrauer
Kalkablagerungen, sondern auch
von Schmutzpartikeln. Große Hit-
ze und Kälte - das macht Keramik
nichts aus. Die widerstandsfähi-
gen Spülen halten auch starken
Temperaturwechseln mühelos
stand. Ebenso Kratzern und Fle-
cken. Keramikspülen sind zudem
stoß- und schlagfest, lebensmit-
telecht und säurebeständig.
Ein dritter starker Hingucker neben
hochwertigen Marken- und Design-
Modellen in Edelstahl oder Kera-
mik sind Granit-Spülen aus Quarz-
komposit. Der innovative Verbund-
werkstoff zeichnet sich durch einen
sehr hohen Anteil (80 Prozent) an
natürlichem Quarzsand aus, dem
härtesten Bestandteil von Granit.
Im Gegensatz zu kühlem Granitge-
stein fühlen sich die glatten Ober-
flächen dieser eleganten Spülen
angenehm temperiert an. Gleich-
zeitig sind sie extrem hart und da-
her sehr strapazierfähig und kratz-
fest. Granitspülen sind farb- und
UV-beständig, bruchfest, unemp-

findlich gegenüber Kälte, Hitze und
küchenüblichen Säuren sowie rei-
nigungsfreundlich. Wird auf beson-
dere Hygiene Wert gelegt, dann
kommt eine Spüle mit zusätzlicher
antibakterieller Oberflächenverede-
lung infrage. Aufgrund des großen
Angebots an attraktiven bis hin zu
außergewöhnlichen Farbstellungen
findet sich für jedes Küchendesign
das passende Modell. Und wer eine
besonders nachhaltige Granitspüle
sucht, der wird auch in dieser Diszi-
plin fündig: z. B. eine Spülenmateri-
alität, die zu 99 Prozent aus natür-
lichen, nachwachsenden oder recy-
celten Rohstoffen besteht und nach
einem langen Lebenszyklus wieder
in einen geschlossen Recycling-
Kreislauf zurückgeführt werden
kann.
„Neben ihren besonderen Ge-
brauchs- und Materialeigenschaf-
ten überzeugen moderne Spülen
insbesondere auch aufgrund ihrer
hohen Funktionalität. Hinzu kom-
men ein außergewöhnliches Design
und eine sehr angenehme Haptik.
Ob es nun eine formschöne Edel-
stahl-, Keramik- oder Granitspüle
wird, seine finale Kaufentscheidung
sollte man am besten in einem Kü-
chenstudio oder in einem Möbel-
haus treffen“, empfiehlt AMK-Ge-
schäftsführer Volker Irle. (AMK)

Foto: AMKFoto: AMKFoto: AMKFoto: AMKFoto: AMK
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Traditionelles Handwerk trifft moderne Technik
Berufe: Brauer und Mälzer sorgen für den individuellen Charakter eines Bieres

Ein traditionsreicher Beruf setzt heute auf fortschrittliche Technik: DasEin traditionsreicher Beruf setzt heute auf fortschrittliche Technik: DasEin traditionsreicher Beruf setzt heute auf fortschrittliche Technik: DasEin traditionsreicher Beruf setzt heute auf fortschrittliche Technik: DasEin traditionsreicher Beruf setzt heute auf fortschrittliche Technik: Das
macht den Reiz der Tätigkeit des Brauers und Mälzers aus. Foto: djd/macht den Reiz der Tätigkeit des Brauers und Mälzers aus. Foto: djd/macht den Reiz der Tätigkeit des Brauers und Mälzers aus. Foto: djd/macht den Reiz der Tätigkeit des Brauers und Mälzers aus. Foto: djd/macht den Reiz der Tätigkeit des Brauers und Mälzers aus. Foto: djd/
Brauerei C. & A. Veltins/Jakob StudnarBrauerei C. & A. Veltins/Jakob StudnarBrauerei C. & A. Veltins/Jakob StudnarBrauerei C. & A. Veltins/Jakob StudnarBrauerei C. & A. Veltins/Jakob Studnar

Dass jede der in Deutschland
gebrauten 5.000 Biersorten ih-
ren eigenen Charakter besitzt,
dafür sorgen Brauer und Mäl-
zer. Sie führen nicht nur die tra-
ditionellen Zutaten zusammen,
sondern bestimmen auch die in-
dividuelle Rezeptur und über-
wachen den Brauprozess.
Darüber hinaus spielen chemi-
sche und biologische Prozesse
eine wichtige Rolle bei der Bier-
herstellung. „Alkohol und Koh-
lensäure entstehen erst durch
Gärungsprozesse der zugesetz-
ten Hefe, bei denen Lagerzeit
und Temperatur ausschlagge-
bend sind“, erklärt Peter Pesch-
mann, technischer Geschäfts-
führer der Brauerei C. &. A Vel-
tins. Brauer und Mälzer seien
daher maßgeblich für die Si-
cherstellung der Qualität der
einzelnen Marken der Brauerei
verantwortlich.

Duales Bachelorstudium als Op-Duales Bachelorstudium als Op-Duales Bachelorstudium als Op-Duales Bachelorstudium als Op-Duales Bachelorstudium als Op-
tiontiontiontiontion
Im Sauerland durchlaufen Azubis
in drei Jahren alle Schritte der
Bierherstellung und erlernen den
Umgang und den Einsatz von Roh-
, Hilfs- und Betriebsstoffen. Die
Malzherstellung sowie das Ge-
winnen, Kühlen und Klären von
Würze sind dabei nur ein Teil der
Aufgaben. Das Vergären, Lagern
und Reifen von Bier ist ebenso
entscheidend wie das Filtrieren
und Abfüllen des Gerstensafts.
„Seit 2018 bieten wir eine Kom-
bination der Ausbildung zum
Brauer und Mälzer mit einem vier-
jährigen Dualen Bachelorstudi-
um der Getränketechnologie an“,
so Peschmann. Mehr Infos gibt
es unter www.veltins.de. Nach ei-
ner 15-monatigen praktischen
Ausbildung in der Brauerei be-
ginnt das Studium an der Hoch-
schule in Geisenheim. Während

der Semesterferien kehren die
Azubis für weitere praktische
Ausbildungsschritte nach Greven-
stein zurück.
Die Die Die Die Die Arbeit des Küfers:Arbeit des Küfers:Arbeit des Küfers:Arbeit des Küfers:Arbeit des Küfers: ein echter ein echter ein echter ein echter ein echter
„Knochenjob“„Knochenjob“„Knochenjob“„Knochenjob“„Knochenjob“
Während heute moderne Tech-
nik die Arbeit in der Brauerei er-
leichtert und das Bier in Kunst-
stoff- oder Edelstahlfässern ab-
gefüllt wird, war die Tätigkeit ei-
nes Küfers ein echter „Knochen-
job“. Der Küfer, häufig auch Bött-
cher genannt, war bis vor weni-
gen Jahrzehnten für die Herstel-
lung, Reinigung und Reparatur

der damals üblichen Holzfässer
verantwortlich. Besonders das
sogenannte Pichen war nicht un-
gefährlich. Um die Poren und Fu-
gen des Holzes zu schließen und
ein Entweichen der Kohlensäure
zu verhindern, aber auch um im
Fassinneren eine geschmackli-
che Veränderung durch den Kon-
takt zwischen Bier und Holz zu
vermeiden, mussten Küfer die
Holzfässer mit flüssigem und ex-
trem heißem Pech auskleiden.
War die dünne Schicht beschä-
digt, musste mühsam eine neue
aufgetragen werden. (djd)
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Mit Coaching zum Traumjob
Professionelle Begleitung in allen Phasen der Arbeitssuche
Stellenanzeigen durchstöbern,
Bewerbungen schreiben, Vorstel-
lungsgespräche meistern - die
Jobsuche gehört bei vielen Men-
schen nicht gerade zu den Lieb-
lingsbeschäftigungen. Heute gibt
es in Deutschland zahlreiche Coa-
ches, die sich auf das Thema spe-
zialisiert haben und ihren Klient-
innen und Klienten bei jedem die-
ser Schritte zur Seite stehen.
Antworten im Antworten im Antworten im Antworten im Antworten im VVVVVerlauf des Coa-erlauf des Coa-erlauf des Coa-erlauf des Coa-erlauf des Coa-
chings selbst erarbeitenchings selbst erarbeitenchings selbst erarbeitenchings selbst erarbeitenchings selbst erarbeiten
Zu Beginn eines solchen Coa-
chings steht der Austausch über
die eigenen Wünsche und Ziele.
„Manche Klientinnen und Klien-
ten möchten im Vorstellungsge-
spräch sicherer auftreten, andere
wollen den Schritt in die Selbst-
ständigkeit wagen“, berichtet
Coach Gerjet Kleine-Weischede
vom Institut für Berufliche Bildung
(IBB). Der Bildungsträger bietet
passende Einzel- oder Gruppen-
angebote sowie Online-Coa-
chings an, Infos gibt es zum Bei-
spiel unter www.ibb.com. Bei den
weiteren Treffen, so Kleine-Wei-
schede, erarbeite man mithilfe von
erprobten, kreativen Methoden
den individuellen Lösungsweg:
„Es geht nicht darum, dass der
Coach Antworten auf die Fragen
des Klienten gibt. Das Ziel ist,
dass man sich diese Antworten im
Verlauf des Coachings selbst er-
arbeitet.“
Gruppencoaching:Gruppencoaching:Gruppencoaching:Gruppencoaching:Gruppencoaching:     Austausch mitAustausch mitAustausch mitAustausch mitAustausch mit
Gleichgesinnten kann hilfreichGleichgesinnten kann hilfreichGleichgesinnten kann hilfreichGleichgesinnten kann hilfreichGleichgesinnten kann hilfreich
seinseinseinseinsein
Die letzte Phase des Coaching-
prozesses ist eine Art Verlaufs-
kontrolle: Was sind die letzten
Schritte? Wie gehts nach dem
Coaching weiter? „Ich weiß mich
jetzt besser zu bewerben und mich
vorzustellen“, resümiert etwa
Cenk Aktas seine Erfahrungen mit
dem Einzelcoaching beim IBB. Er
wisse nun, wo seine Stärken und
Schwächen liegen. Neben dem
klassischen Einzelcoaching bieten
Bildungsträger auch Gruppencoa-
chings an. „Der Austausch mit
Gleichgesinnten kann helfen, die
eigene Situation klarer zu sehen“,
erklärt Kleine-Weischede. Auch
eine Kombination aus Einzel- und
Gruppencoaching sei möglich,
genauso wie die Ergänzung durch

fachliche Weiterbildungen und vor
allem durch eine Bewerbungsun-
terstützung.
Coaching kann vom Jobcenter oderCoaching kann vom Jobcenter oderCoaching kann vom Jobcenter oderCoaching kann vom Jobcenter oderCoaching kann vom Jobcenter oder
der der der der der Agentur für Agentur für Agentur für Agentur für Agentur für Arbeit gefördertArbeit gefördertArbeit gefördertArbeit gefördertArbeit gefördert
werdenwerdenwerdenwerdenwerden
Ein professionelles Coaching

kann beispielsweise mit einem
sogenannten „Aktivierungs- und
Vermittlungsgutschein“ (AVGS)
vom Jobcenter oder von der
Agentur für Arbeit finanziert
werden. Diesen kann man bei
zertifizierten Anbietern einlösen.

Voraussetzung dafür ist, dass
man arbeitssuchend oder von
Arbeitslosigkeit bedroht ist. Das
kann zum Beispiel auch Hoch-
schulabsolventen, Berufsrück-
kehrer und Selbstständige be-
treffen. (djd)

Unterschiedliche Ziele eines Coachings: Manche Klienten möchten im Vorstellungsgespräch sicherer auftre-Unterschiedliche Ziele eines Coachings: Manche Klienten möchten im Vorstellungsgespräch sicherer auftre-Unterschiedliche Ziele eines Coachings: Manche Klienten möchten im Vorstellungsgespräch sicherer auftre-Unterschiedliche Ziele eines Coachings: Manche Klienten möchten im Vorstellungsgespräch sicherer auftre-Unterschiedliche Ziele eines Coachings: Manche Klienten möchten im Vorstellungsgespräch sicherer auftre-
ten, andere wollen den Schritt in die Selbstständigkeit wagen. Foto: djd/www.ibb.com/insta_photos -ten, andere wollen den Schritt in die Selbstständigkeit wagen. Foto: djd/www.ibb.com/insta_photos -ten, andere wollen den Schritt in die Selbstständigkeit wagen. Foto: djd/www.ibb.com/insta_photos -ten, andere wollen den Schritt in die Selbstständigkeit wagen. Foto: djd/www.ibb.com/insta_photos -ten, andere wollen den Schritt in die Selbstständigkeit wagen. Foto: djd/www.ibb.com/insta_photos -
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Freitag, 12. MaiFreitag, 12. MaiFreitag, 12. MaiFreitag, 12. MaiFreitag, 12. Mai
Schlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHG
Overather Str. 22, 51766 Engelskirchen (Loope), 02263 92030

Samstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. Mai
PPPPPeter und Peter und Peter und Peter und Peter und Paul aul aul aul aul ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofsplatz 7, 51766 Engelskirchen, 02263/3622

Sonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. Mai
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bielsteiner Str. 117, 51674 Wiehl (Bielstein), 02262/72150

Montag, 15. MaiMontag, 15. MaiMontag, 15. MaiMontag, 15. MaiMontag, 15. Mai
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 34, 51766 Engelskirchen (Ründeroth), 02263 96110

Dienstag, 16. MaiDienstag, 16. MaiDienstag, 16. MaiDienstag, 16. MaiDienstag, 16. Mai
Schlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHG
Overather Str. 22, 51766 Engelskirchen (Loope), 02263 92030

Mittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. Mai
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstr. 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

Donnerstag, 18. MaiDonnerstag, 18. MaiDonnerstag, 18. MaiDonnerstag, 18. MaiDonnerstag, 18. Mai
Berta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-Apotheke
Olper Str. 111, 51491 Overath (Steinenbrück), 02204/73588

Freitag, 19. MaiFreitag, 19. MaiFreitag, 19. MaiFreitag, 19. MaiFreitag, 19. Mai
Severinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-Apotheke
Kölner Str. 3, 51789 Lindlar, 02266/459819

Samstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. Mai
St. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-Apotheke
Hohkeppeler Str. 19, 51491 Overath (Heiligenhaus), 02206/3155

Sonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. Mai
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Drabenderhöher Str. 35, 51674 Wiehl (Drabenderhöhe), 02262
701464

Montag, 22. MaiMontag, 22. MaiMontag, 22. MaiMontag, 22. MaiMontag, 22. Mai
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Wülfringhausener Str. 1-5, 51674 Wiehl, 02262/93308

Dienstag, 23. MaiDienstag, 23. MaiDienstag, 23. MaiDienstag, 23. MaiDienstag, 23. Mai
Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 57, 51789 Lindlar, 022664406044

Mittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. Mai
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 34, 51766 Engelskirchen (Ründeroth), 02263 96110

Donnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. Mai
PPPPPeter und Peter und Peter und Peter und Peter und Paul aul aul aul aul ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofsplatz 7, 51766 Engelskirchen, 02263/3622

Freitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. Mai
LindlarerLindlarerLindlarerLindlarerLindlarer-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothekeeeee
Hauptstr. 1, 51789 Lindlar, 02266/6606

Samstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. Mai
Montanus Montanus Montanus Montanus Montanus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Jan-Wellem-Str. 25, 51789 Lindlar (Frielingsdorf), 02266/470777

Sonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. Mai
Aggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-Apotheke
Bahnhofsplatz 4, 51766 Engelskirchen, 02263/3750

(Angaben ohne Gewähr)
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ist keine Glückssache!

0 22 04 / 9 68 33 - 0

www.lebensbaum.care

KKKKKrankenhäuserrankenhäuserrankenhäuserrankenhäuserrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0
TierärzteT ierärzteT ierärzteT ierärzteT ierärzte
www.t ieraerzte-oberberg.de/
notdienst.php.
Kassenärztl icher NotdienstKassenärztl icher NotdienstKassenärztl icher NotdienstKassenärztl icher NotdienstKassenärztl icher Notdienst
im Oberbergischen Kreisim Oberbergischen Kreisim Oberbergischen Kreisim Oberbergischen Kreisim Oberbergischen Kreis
Al lgemeine ärz t l i che Not-Al lgemeine ärz t l i che Not-Al lgemeine ärz t l i che Not-Al lgemeine ärz t l i che Not-Al lgemeine ärz t l i che Not-
dienstpraxen in Oberberg:dienstpraxen in Oberberg:dienstpraxen in Oberberg:dienstpraxen in Oberberg:dienstpraxen in Oberberg:
Veränderte Öffnungszeiten ab
1. Juli
Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach - Bei
den drei allgemeinen ärztli-
chen Notdienstpraxen des am-
bulanten Bereitschaftsdiens-
tes der niedergelassenen Ärz-
te im Kreis Oberberg am Kreis-
krankenhaus Gummersbach,
am Kreiskrankenhaus Waldbröl
und am Krankenhaus Wipper-
fürth kommt es ab 1. Juli 2021
zu Änderungen bei den Öff-
nungszeiten. Der allgemeine
„hausärztliche“ Notdienst ist
an allen drei Standorten ab Juli
täglich bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in den Pra-
xisräumen erreichbar (bisher
22 Uhr).
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmit-
tags werden die Öffnungszei-
ten ab Juli zudem in einen
„Früh-“ und „Spätdienst“ ge-
teilt und damit an die Stoßzei-
ten der Inanspruchnahme des
ambulanten Notdienstes ange-
passt.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lau-
ten ab 1. Juli 2021 wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:

19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17
Uhr und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärzt l iche Hausbesuche überÄrzt l iche Hausbesuche überÄrzt l iche Hausbesuche überÄrzt l iche Hausbesuche überÄrzt l iche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeri-
ger Patienten in Oberberg
steht der ärztliche Hausbe-
suchsdienst zur Verfügung. Die
Hausbesuche werden von der
Arztrufzentrale NRW koordi-
niert, diese ist an allen Wo-
chentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in Gummers--Notdienst in Gummers--Notdienst in Gummers--Notdienst in Gummers--Notdienst in Gummers-
bachbachbachbachbach
Keine Änderungen wird es bei
den Öffnungszeiten des kin-
der- und jungendärztlichen
Notdienstes geben - dieser ist
am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach untergebracht und
weiterhin mittwochs und frei-
tags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Auch der ambulante augenärzt-
liche Notdienst wird wie ge-
wohnt am Montag, Dienstag
und Donnerstag von 19 bis 21
Uhr, Mittwoch und Freitag von
13 bis 21 Uhr, am Wochenende
und an Feiertagen von 8 bis 21
Uhr angeboten. Welcher Au-
genarzt Notdienst hat, erfah-
ren Patienten ebenfalls unter
der 116 117.
Weitere Informationen zum

ambulanten Notdienst in Nord-
rhein gibt es unter
www.kvno.de/notdienst.
Die Kassenärzt l iche Die Kassenärzt l iche Die Kassenärzt l iche Die Kassenärzt l iche Die Kassenärzt l iche VVVVVerein i -ere in i -ere in i -ere in i -ere in i -
gung Nordrheingung Nordrheingung Nordrheingung Nordrheingung Nordrhein
Die Kassenärztliche Vereini-
gung (KV) Nordrhein stellt die
ambulante medizinische Ver-
sorgung für fast zehn Millio-
nen Menschen im Rheinland
sicher. Zu ihren Mitgliedern
zählen fast 19.500 Vertragsärz-
te, Psychotherapeuten und Er-
mächtigte. Für die Mitglieder
trifft die KV Nordrhein unter
anderem Vereinbarungen mit
den Krankenkassen, die die
Grundlage für die Behandlung
der Patienten, die Honorierung
der Ärzte und die Qualitätssi-
cherung bilden. Zu den weite-
ren Aufgaben zählen das Ab-
rechnen der ärztlichen Leistun-
gen und die Verteilung des Ho-
norars an die Ärzte. Darüber

hinaus setzt sich die KV Nord-
rhein als Interessenvertreter
ihrer Mitglieder ein, die sie in
allen Fragen von der Abrech-
nung bis zur Zulassung berät.
Allgemeinärztlicher FahrdienstAllgemeinärztlicher FahrdienstAllgemeinärztlicher FahrdienstAllgemeinärztlicher FahrdienstAllgemeinärztlicher Fahrdienst
- für nicht transportfähige Pa-- für nicht transportfähige Pa-- für nicht transportfähige Pa-- für nicht transportfähige Pa-- für nicht transportfähige Pa-
t ient innen u .t ient innen u .t ient innen u .t ient innen u .t ient innen u . P P P P Pat ientenat ientenat ientenat ientenat ienten, er-
reichbar über die 116117.
Montag, Dienstag und Don-
nerstag von 19 bis 8 Uhr; Mitt-
woch und Freitag von 13 bis 8
Uhr; Samstag, Sonntag, ge-
setzliche Feiertage, am 24.12.,
und 31.12.
Augenärzt l icher  Notdienst  -Augenärzt l icher  Notdienst  -Augenärzt l icher  Notdienst  -Augenärzt l icher  Notdienst  -Augenärzt l icher  Notdienst  -
erreichbar über die 116117:erreichbar über die 116117:erreichbar über die 116117:erreichbar über die 116117:erreichbar über die 116117:
Montag, Dienstag und Don-
nerstag von 19 bis 8 Uhr
Mittwoch und Freitag von 13
bis 8 Uhr
Samstag, Sonntag, gesetzliche
Feiertage,
am 24.12., 31.12. und am Ro-
senmontag von 8 bis 8 Uhr.
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Zimmer frei!

Wohnen in den neuen,  modernen 
 Demenz-Wohngemeinschaften 
von Lebensbaum.

„Nicht allein und nicht im Heim“ ist das Motto unserer Demenz-Wohn-

Sie weitere Informationen auf unserer Webseite oder Sie nehmen direkt 
Kontakt über WhatsApp mit uns auf.  

www.lebensbaum.care info@lebensbaum.care

Mehr Informationen gefällig?

Das geht ganz einfach über den 
unten stehenden QR-Code. Sie 
 öffnen damit einen WhatsApp 
Chat zu uns und wir können Ihnen 
direkt die Informationen geben, 
die Sie benötigen.

Infoabende

Es sind weitere Infoabende im 
Mai und Juni geplant.  Alles 
über die WGs, vom  Leben in der 
Gemeinschaft bis zu den Kosten. 
Mehr dazu und Anmeldung 
über unsere Webseite:
www.lebensbaum.care


